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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 23.04. – 28.04.18
Bauerncervelatwurst (1kg= 11,90) ...........500g 5,95
Hausm. Blutwurst (1kg= 5,90)...................... 500g 2,95
Hausm. Salami (1kg=13,90)............................. 500g 6,95
Kotelett (1kg=6,90) .............................................. 500g 3,45

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

- Anzeige -

Maifeiern
Homberg
30.04.2018
19:00 Uhr, Maifest
Freiwillige Feuerwehr Gontershausen
am Backhaus
30.04.2018
Maifeuer
Maulbacher Ausflugsgesellschaft
Am Steimel
30.04.2018
Maifeuer
SGV Appenrod
30.04.2018
19:00 Uhr, Maifeuer
SV Viktoria Nieder-Ofleiden
Sportplatz
30.04.2018
19:00 Uhr, Maifeuer
Burschen- und Mädchenschaft Ober-
Ofleiden
Festplatz
30.04.2018
19:00 Uhr, Maifeuer
Heavy Metal Club M.I.S.E.
am Kämpfberg
30.04.2018
Maifeuer
Burschen- und Mädchenschaft Decken-
bach
30.04.2018
Maifeuer
Schadenbach, bei der Grillhütte am Son-
nenrain
TTG Schadenbach

01.05.2018
11:00 Uhr, Maiblasen und „Alles Paletti“
Posaunenchor Nieder-Ofleiden und Bur-
schenschaft Nieder-Ofleiden
Industriepark Nieder-Ofleiden
01.05.2018
10:00 Uhr, Saisoneröffnung
Wanderverein Homberg
Buchholzbrücke
01.05.2018
Wiesenfest
Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
01.05.2018
Backhausfest
Skiclub Haarhausen
01.05.2018
Blütenfahrt
Tourismuskommission Stadt Homberg
(Ohm)
Apfelwein- & Obstwiesenroute

Amöneburg
30.04.,
Maifeuer in Erfurtshausen
Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen
30.04.,
Wanderung in den Mai
Kolpingfamilie Amöneburg, 20.00 Uhr
30.04.,
Maibaumaufstellen in Amöneburg
Vor Gaststätte „Kathrein“, Kolpingstraße 2
30.04.,
Maifeuer
Gesangverein Mardorf, Festplatz Mardorf
30.04.,
Maifeier
SV Rüdigheim, Sporthaus Rüdigheim

01.05.,
4. Kuckucksfest in Rüdigheim
Verschönerungsverein Rüdigheim, Rast-
platz „Kuckucks-Ruh“ (Ortseingang Rüdig-
heim, aus Richtung Amöneburg, direkt am
Radweg R 6), ab 11.00 Uhr
01.05.,
Zeltgottesdienst und Maifeier
Gesangverein Mardorf, Festplatz Mardorf
01.05.,
Familientag
SV Erfurtshausen,
01.05.,
Maifeier
TSV Amöneburg, Sportgelände Amöne-
burg, ab 11.00 Uhr

Gemünden (Felda)
30.04.18
19:00, Maifeuer
Maifeuerplatz Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen 1983 e.V.
30.04.18
20:00, Einweibern und Einburschen
Jugendraum Burg-Gemünden
Burschenschaft Burgkameraden
30.04.18
21:30, Maifeuer
Festplatz Nieder-Gemünden
Burschenschaft Edelweiß 1963 e.V.
30.04.18
21:00, Maifeuer
Kirtofer Weg - Richtung Ehringshausen
Freiwillige Feuerwehr Rülfenrod
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20182018Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen der Gemeinde Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
27.04.2018
19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss

28.04.2018
Jahreshauptversammlung
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
DGH

28.04.2018
Pflanzentauschbörse
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Hof DGH

28.04.2018
Maifeueraufbau
Maulbacher Ausflugsgesellschaft

28.04.2018
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses

29.04.2018
10:00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden Dek-
kenbach
Ev. Pfarramt Deckenbach-Höingen

30.04.2018
19:00 Uhr
Maifest
Freiwillige Feuerwehr Gontershausen
am Backhaus

30.04.2018
Maifeuer
Maulbacher Ausflugsgesellschaft
Am Steimel
30.04.2018
Maifeuer
SGV Appenrod

30.04.2018
19:00 Uhr
Maifeuer
SV Viktoria Nieder-Ofleiden
Sportplatz

30.04.2018
19:00 Uhr
Maifeuer
Burschen- und Mädchenschaft Ober-Ofleiden
Festplatz

30.04.2018
19:00 Uhr
Maifeuer
Heavy Metal Club M.I.S.E.
am Kämpfberg

30.04.2018
Maifeuer
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

30.04.2018
Maifeuer
Schadenbach , bei der Grillhütte am Sonnenrain
TTG Schadenbach

01.05.2018
11:00 Uhr
Maiblasen und „Alles Paletti“
Posaunenchor Nieder-Ofleiden und Burschenschaft Nieder-Ofleiden
Industriepark Nieder-Ofleiden

01.05.2018
10:00 Uhr
Saisoneröffnung
Wanderverein Homberg
Buchholzbrücke

01.05.2018
Wiesenfest
Obst- und Gartenbauverein Deckenbach

01.05.2018
Backhausfest
Skiclub Haarhausen

01.05.2018
Blütenfahrt
Tourismuskommission Stadt Homberg (Ohm)
Apfelwein- & Obstwiesenroute

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
25.04.,
Eröffnungsgottesdienst Lindau
Kirchengemeinde Amöneburg, Lindaukapelle, 19.00 Uhr

26.04.,
Berufliche Bildungsberatung „Plan To Go“
Rathaus Amöneburg (Voranmeldung erforderlich)

29.04.,
Stadt- und Erlebnisführung
Märchenspaziergang auf dem Mauerrundweg Amöneburg,
Treffpunkt: Marktbrunnen, 15.00 Uhr

30.04.,
Maifeuer in Erfurtshausen
Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen

30.04.,
Wanderung in den Mai
Kolpingfamilie Amöneburg, 20.00 Uhr

30.04.,
Maibaumaufstellen in Amöneburg
Vor Gaststätte „Kathrein“, Kolpingstraße 2

30.04.,
Maifeuer
Gesangverein Mardorf, Festplatz Mardorf

30.04.,
Maifeier
SV Rüdigheim, Sporthaus Rüdigheim

01.05.,
4. Kuckucksfest in Rüdigheim
Verschönerungsverein Rüdigheim, Rastplatz „Kuckucks-Ruh“
(Ortseingang Rüdigheim, aus Richtung Amöneburg, direkt am Radweg R 6),
ab 11.00 Uhr

01.05.,
Zeltgottesdienst und Maifeier
Gesangverein Mardorf, Festplatz Mardorf

01.05.,
Familientag
SV Erfurtshausen,

01.05.,
Maifeier
TSV Amöneburg, Sportgelände Amöneburg, ab 11.00 Uhr

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden (Felda)
29.04.18
17:00 Konzert mit „Voces 8“

Ev. Kirche Nieder-Gemünden
Ev. Katharinengemeinde Gemünden

30.04.18
19:00 Maifeuer

Maifeuerplatz Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen 1983 e.V.

30.04.18
20:00 Einweibern und Einburschen

Jugendraum Burg-Gemünden
Burschenschaft Burgkameraden

30.04.18
21:30 Maifeuer

Festplatz Nieder-Gemünden
Burschenschaft Edelweiß 1963 e.V.

30.04.18
21:00 Maifeuer

Kirtofer Weg - Richtung Ehringshausen
Freiwillige Feuerwehr Rülfenrod



Ohmtal-Bote - 3 - Nr. 17/2018

Saisoneröffnung auf der
Buchholzbrücke
Am 1. Mai 2018 wird

vom Wanderverein Homberg e.V.
die Buchholzbrücke für die Saison eröffnet.

Bei uns ist es schon Tradition, Ihnen zum
Auftakt hausgebackenen Kuchen, Kaffee,
Würstchen und Getränke anzubieten.

Dieses Jahr ergänzt der Imkerverein Homberg und Umgebung
das Angebot des Wandervereines!

Anlässlich des 125 jährigen Bestehens verteilt
Der Imkerverein:

Samen für eine wunderschöne Blumenwiese
mit der jeder die Insektenwelt fördern und

unterstützen kann.
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Hessische Apfelwein- und Obstwiesenroute

„Blütenfahrt“ der Regionalschleife
„Homberg und Oberes Ohmtal“ am 1. Mai

Wohin amMaifeiertag? Mal wieder etwas Radfahren? Auf angenehme Art undWeise? Keine Kilometer bolzen, sondern genie-
ßen? Dann nehmen Sie doch mal die Homberger Regionalschleife der Apfelwein- und Obstwiesenroute unter die Pedale. Und
sicherlich werden nicht nur die zahlreichen an der Strecke liegenden Obstbäumemit herrlichem Blütenflor das Auge verwöhnen.
Eine Genießerfahrt ist die 28 km lange Route nämlich ganz bestimmt - mit familienfreundlichen Abkürzungen. Das Erlebnis der
vielfältigen Natur steht hierbei an erster Stelle. Seien es verwunschene Teiche und kleine Seen, schattenspendendeWälder, das
Schweinsberger Moor mit herrlichen Verweilmöglichkeiten oder das Naturdenkmal „Dicke Steine“. Sicherlich ist da für jeden
Erlebnishungrigen etwas dabei. Und wo sonst noch ist der Blick hinab in das weit ausgedehnte Ohmtal bzw. Amöneburger
Becken mit den zahlreichen Dörfern eindrucksvoller und faszinierender als vom grandiosen Aussichtspunkt „Rondienchen“!
Und geboten wird natürlich auch so Einiges. Liegen doch zwei Apfelweingaststätten sowie das Café Fischer in Schweinsberg
unmittelbar an der Strecke. Und ein schön angelegter Streuobstlehrpfad wird auch tangiert. Aber das ist noch nicht alles. Im
Verlauf der Route können verbrauchte Kalorien bei verschiedenenMaifeiern wieder aufgefüllt und der Durst gestillt werden. So
z.B. bei der Saisoneröffnung der Freizeitanlage „Buchholzbrücke“ oberhalb der Pletschmühle, weiterhin ausgangs Deckenbach
beim Obst- und Gartenbauverein oder in Haarhausen beim Backhausfest des Skiclubs.

Also Räder instand gesetzt und am 1. Mai auf nach „Homberg
/ Ohm“ bzw. „Schweinsberg“. Die optimalsten Plätze zum Ein-
stieg sind die Hainmühle und die Pletschmühle in Homberg
sowie ab 13.00 Uhr das Café Fischer in Schweinsberg oder
der Schweinsberger Marktplatz. Hier findet man auch überall
genügend Parkplätze sowie Infotafeln. Flyer mit dem Routen-
verlauf erhält man direkt bei den genannten Einstiegspunkten
oder der Stadt Homberg bzw. unter www.homberg.de.
Die Regionalschleife ist für Tourenräder geeignet, im Uhrzei-
gersinn durchgehend beschildert und größtenteils gut be-
fahrbar. An einigen Stellen mit teils starkem Gefälle und nicht
immer optimal befestigten Radwegen sollte man allerdings
keinesfalls die erforderliche Vorsicht außer acht lassen.
Es wird empfohlen, vormittags zu starten, um auch alle An-
nehmlichkeiten und Aktivitäten im Verlauf der Route ohne
Zeitnot genießen zu können.
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Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Maifeuer 2018
Sicherheits-, Umwelt-, Natur- und

Tierschutzanforderungen
Auch in Homberg (Ohm) und seinen Stadtteilen ist es ein alter Brauch,
in der Nacht zum 1. Mai ein Maifeuer anzuzünden, um symbolisch den
Winter zu vertreiben. Dieses Brauchtum wird gepflegt und die Ordnungs-
behörden haben natürlich Verständnis für die Tradition, nehmen aber
auch die Verantwortlichen in die Pflicht, die Vorgaben zu beachten und
somit negative ökologische Folgen zu vermeiden und größtmögliche
Sicherheit zu gewährleisten.
In den letzten Jahren hat sich dieses Bewusstsein bereits gewandelt
und die Veranstalter legen mehr Wert auf das Ambiente als auf die un-
bedingte Größe des Feuers. Als Beispiel kann hier das Maifeuer in Ober-
Ofleiden erwähnt werden. Der Umzug ins Dorf und an die Ohmbrücke mit
einer deutlichen Verkleinerung des Volumens - jedoch mit einem sehr
schönen Feuer - hat nicht nur das unbeaufsichtigte Abladen von Abfall
beendet, sondern auch zu wesentlich mehr Zuspruch am Abend und lo-
benden Worten danach geführt. In diesem Jahr wird auch in Deckenbach
der Platz gewechselt. Die dortige Burschenschaft lädt nun zur Anlage
des Obst- und Gartenbauvereins ein. In Gontershausen wird ebenfalls
keine unbeaufsichtigtes Abladen allerlei Unrats mehr stattfinden, dort
beschränkt man sich diesmal auf Schwedenfeuer. Auch alle anderen
Veranstalter werden aufgefordert, Maß zu halten.
Folgendes ist deshalb zu beachten:
Richtwert für Länge, Breite und Höhe des Holzhaufens: jeweils 5
Meter
Nur Schnittgut und unbehandeltes Holz, keine Müllverbrennung
Aufschichtung frühestens drei Werktage vor dem Abbrenntag
Keinen Brandbeschleuniger zum Entzünden verwenden
Der Lagerplatz darf nicht der Brennplatz sein
frühzeitige Anmeldung beim Ordnungsamt
Schutzabstände einhalten

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Ab 01.01.2018
Bürgersprechstunde:
Montag i.d.R.von 16.30 bis 18.00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Standesamt
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
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Selbstverständlich können sie die Humricher Sonntags-Runde auch
außerhalb der offenen Termine ganzjährig für Gruppen von 10 bis 30
Personen buchen.
Weitere Infos zur Humricher Sonntags-Runde erhalten Sie über die
Tourisik-Info der Stadt oder bei Gästeführer Bernd Reiß 0663315372.

Erläuterungen:
Das Volumen ist aus Sicherheitsgründen begrenzt. Der Wettstreit um das
größte Feuer macht sowohl das Aufschichten als auch das Abbrennen
des Feuers unsicher, lässt aufgrund der großen Masse keine Kontrolle
des verwendeten Materials zu und verhindert das aus Natur- und Tier-
schutzgründen notwendige kurzfristige Aufschichten des Feuers erst
wenige Tage vor dem Abbrenntag.
Müll darf nicht verbrannt werden, dies wird bei Zuwiderhandlungen mit
empfindlichen Strafen belegt. Es dürfen nur Schnittgut, Reisig und un-
behandelte Hölzer verbrannt werden. Beschichtetes Holz, Kunststoffe,
Spraydosen, Autoreifen und dergleichen gehören nicht ins Feuer - beim
Verbrennen können gefährliche Gifte freigesetzt werden.
Die Aufschichtung darf frühestens drei Werktage vor dem Abbrenntag
beginnen, da der Holzhaufen ansonsten zum Scheiterhaufen für viele
Kleintiere, darunter Käfer, Wildbienen, Molche, Kröten, Kleinvögel, Igel
und Wiesel werden kann, die innerhalb weniger Tage einen aufgeschich-
teten Holz- und Reisighaufen bevölkern. Aus dem gleichen Grund darf
der Lagerplatz für Holz nicht der spätere Abbrennplatz sein.
Es ist auf den Einsatz von Brandbeschleunigern zum Entfachen des
Feuers zu verzichten. Diese Stoffe sind nicht nur in der Handhabung zu
gefährlich, sondern sie können auch den Boden oder gar das Grund-
wasser verunreinigen. Es sind folgende Sicherheitsabstände einzuhal-
ten: 100 Meter zu bewohnten Gebäuden, zu Naturschutzgebieten und
zu Wäldern; 35 Meter zu sonstigen Gebäuden, Bäumen, Hecken und
Feldrainen.
Das Maifeuer muss bei der Stadt Homberg (Ohm) spätestens eine Wo-
che vorher angemeldet werden. Von dort erfolgt eine Weitermeldung zur
Polizei und zur Leitstelle der Feuerwehr. Ein Anmeldeformular steht unter
www.homberg.de (->Rathaus -> Onlineservice -> Formulare/Vordrucke
-> Ordnungsamt) zur Verfügung.
Die Einhaltung der Vorgaben wird kontrolliert. Bei Nichteinhaltung drohen
Verfügungen, die von der Entnahme nicht zur Verbrennung gestatteter
Bestandteile über die Verkleinerung des aufgeschichteten Holzstoßes
bis hin zu einem kompletten Verbot des Abbrennens reichen können.

Humricher Sonntags Runde
Die Stadt Homberg/Ohm möchte ihr Angebot an Gästeführungen in
Homberg erweitern.
Wir bieten Ihnen daher, liebe Gäste vorerst von April bis September
jeweils an einem Sonntag im Monat eine Gästeführung für jedermann
durch unser beschauliches Humrich an.
Beginn ist jeweils um 13:00 Uhr am Torhaus vor dem Humricher Schlos-
stor.

Ausgehend von unserem altehrwürdigen Schloss genießen wir von hier
oben die herrliche Aussicht ins Amöneburger Becken. Dann gehen wir
gemächlich runter in die erlebnisreiche Altstadt.
Am Rathaus mit seinem Löwenbrunnen erhalten Sie einen ersten Ein-
blick in die Vergangenheit unserer Stadt. Ab dem Neustädter Tor folgen
wir dem Verlauf der ehemaligen Stadtmauer. Auf unserem weiteren Weg
kommen wir zum Steinernen Haus und natürlich dem Brauhausturm.
Über die wahrscheinlich erste Siedlungsfläche von Homberg, der
Hangelburg, gelangen wir zum Hohen Tor. Nach einem Abstecher zur
sehenswerten romanisch-gotischen Stadtkirche kommen wir über die
14-Miste-Gass nach nicht mal zwei Stunden wieder am Schloss an.
Hier, liebe Gäste, können Sie sich ganz nach Wunsch bei Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen im Schlosskaffee oder im Schlossgarten von
der kurzweiligen Gästeführung erholen.
Eine Anmeldung zur Humricher Sonntags-Runde ist nicht erforderlich.
Der Teilnehmerpreis beträgt 3.- € für Personen ab 15 Jahren.
Termine der Gästeführungen für jedermann in 2018 sind.
Sonntag, der 29.April,
Pfingstsonntag, der 21. Mai,
Sonntag, der 17.Juni,
Sonntag, der 15. Juli,
Sonntag, der 19. August,
Sonntag, der 9. September,

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Geänderte Öffnungszeiten
der Kleiderkammer im Familienzentrum

Homberg (Ohm):
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
An gesetzlichen Feiertagen bleibt die Kleiderkammer geschlossen.
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Öffnungszeiten „Museum im Alten
Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 Uhr und 18.00
Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in
Marburg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Seniorenbeirat der Stadt Homberg (Ohm)
Sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de

Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
In den Schulferien geschlossen



Ohmtal-Bote - 9 - Nr. 17/2018

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Strickcafé im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30
Uhr in das Café des Familienzentrums Homberg (Ohm)
eingeladen, um sich bei einem gemeinsamen Früh-
stück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies
vorab im Familienzentrum unter Tel. 06633 - 184 42
oder cenders@homberg.de anzumelden.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96, 36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung un-
ter Alsfeld, AmRingofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung. Sie finden uns in Lauterbach,
Goldhelg 20, im Gebäude des Landratsamtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Treffen

28.04.2018 10:00-18:00 Uhr (ganztags)
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Großer Saal
Gäste sind herzlich willkommen!

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 30.04.2018
Frau Margot Lenck
Homberg (Ohm)
Goethestr. 33
zum 90. Geburtstag am 02.05.2018
Herrn Albert Weitzel
Homberg (Ohm)
Frankfurter Str. 40
zur Eisernen Hochzeit am 02.05.2018
den Eheleuten Hildegard und Albert Weitzel
Homberg (Ohm)
Frankfurter Str. 40
Homberg (Ohm), den 25.04.2018
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Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1
Kosten: 5,00 €
Anmeldungen bis zum 17. Mai 2018 unter E-Mail: cenders@homberg.de
oder Tel.: 06633 – 184 42
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Facebook, Whatsapp und co
Wie findet man sich im Mediendschungel zurecht? Wann und wie beein-
flussen uns die sozialen Medien? Welche Chancen und Möglichkeiten
offenbaren sich? Wie kann man sich aber auch schützen? Diese und
viele weitere Fragen sollen gemeinsam in der Veranstaltung beantwortet
werden. Der Dozent vermittelt Ihnen einen spannenden und lehrreichen
Eindruck in die Welt von facebook, whatsapp und co.
Datum: 20. Juni 2018
Uhrzeit: 19.00 – 21.00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1
Kosten: 5,00 €
Anmeldungen bis zum 11. Juni 2018 unter E-Mail: cenders@homberg.
de oder Tel.: 06633 – 184 42
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Häkeln
Am Donnerstag den 03.05.2018
findet von 14.30-16.30 Uhr der nächste Häkel-
nachmittag, mit Kaffee und Kuchen, im Familien-
zentrum Homberg/Ohm statt.
Lassen sie sich von kreativen Ideen inspirieren.
Das Team vom Familienzentrum freut sich auf Sie.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 25.04.2018
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Donnerstag, 26.04.2018
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Freitag, 27.04.2018
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Samstag, 28.04.2018
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325
Sonntag, 29.04.2018
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480
Montag, 30.04.2018
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Dienstag, 01.05.2018
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966
Mittwoch, 02.05.2018
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

HotSpot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums

„HotSpot“ (im Familien-zentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu Hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

„MoMent“ – Angebot der Zusatzqualifikation
zum motorisch mentalen Training

in Homberg (Ohm)
Bewegung ist gut für Körper, Geist und Seele. Gezielte Bewegungs-
angebote in einer netten Gruppe mit freundlichen Anleiterinnen helfen
dabei, Alltagsfähigkeiten Demenzkranker zu bewahren, damit ein selbst-
bestimmtes Leben noch lange möglich ist.
Die Stadt Homberg (Ohm) bietet in Zusammenarbeit mit dem TV 1862
Homberg und dem Landessportbund Hessen e.V. interessierten Perso-
nen die Möglichkeit, in Homberg (Ohm) die Zusatzqualifikation „ –mo-
ment- Bewegungsangebote für Menschen mit Demenz“ zu absolvieren.
Die Ausbildung findet an folgenden Terminen statt: 28./29.09, 02./03.11
und am 06.12.2018.
Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie bei Ute Dietz: Tel.
06633 – 5170.

Veranstaltungsreihe für Eltern,
pädagogische Fachkräfte und LehrerInnen

Mobbing in Kindergarten und Schule
Nicht nur die Kinder untereinander können fies zueinander sein: „Du bist
blöd, du stinkst, du Brillenschlange…“, sondern auch Eltern gegenüber
ihren Kindern. Untereinander oder gegenüber, es wird beleidigt, verun-
glimpft und der Frust herausgelassen. Auch pädagogische Fachkräfte
und LehrerInnen sind involviert und müssen agieren.
In einer lebhaften Veranstaltung wird dem Phänomen Mobbing auf den
Grund gegangen.
Was versteht man unter Mobbing? Wo fängt Mobbing an? Wie kann
man mit Mobbingvorfällen umgehen? Diese und weitere Fragen wird
der Dozent beantworten.
Datum: 28. Mai 2018
Uhrzeit: 19.00 – 21.00 Uhr
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Kursangebote
Kursnummer: 181-2606

Titel: Töpfern -Kreatives Gestalten mit Ton-
Info: Dieser Kurs bietet Anfängern die Möglichkeit, einen individuellen
Zugang zum Material Ton zu finden. Beim kreativen Arbeiten lernen Sie,
den Ton zu modellieren und mit ihm die verschiedensten Formen auf-
zubauen.
Fortgeschrittene können in der kleinen Gruppe eigene Ideen verwirk-
lichen und alles, was der Ton oder die Fantasie freigibt, formen und
modellieren.
Mittels verschiedener Aufbautechniken werden Gefäße, Figuren und
Objekte innerhalb der Möglichkeiten, die das Material zulässt, geformt
und gestaltet. Wir arbeiten nicht mit der Töpferscheibe. Für Anregungen
stehen Anschauungsobjekte zur Verfügung. Kosten für Material werden
nach Verbrauch mit der Kursleiterin abgerechnet.
Bitte bringen Sie ein Küchenmesser, ein altes Geschirrtuch und einige
Plastiktüten mit.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Kornelia Eiben
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Töpferraum, Raum
311
Veranstaltungstag(e): Dienstag
Zeitraum: 6 Treffen, Di, 19.00-21.30 Uhr, 15.05.2018
Di, 19.00-21.30 Uhr, 22.05.2018
Di, 19.00-21.30 Uhr, 29.05.2018
Di, 19.00-21.30 Uhr, 05.06.2018
Di, 19.00-21.30 Uhr, 12.06.2018
Di, 19.00-21.30 Uhr, 03.07.2018
Dauer: 6 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 21:30
Kosten: 93,30 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 8
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 08.05.2018
Kursnummer: 181-5401

Titel: Smartphone/ Tablet - Grundlagen
Info: Sie besitzen ein Smartphone oder ein Tablet mit Android als Be-
triebssystem?
Doch was kann der smarte Computer alles?
In diesem Kur werden Sie neben der reinen Bedienung und dem allge-
meinen Umgang mit Ihrem Gerät, weitere Einsatzmöglichkeiten kennen
lernen.
Dieser Kurs kann Ihnen eine Basis sein, um Schritt halten zu können mit
dem technologischen Wandel!
Viele Übungsphasen in angenehmer Atmosphäre werden Ihnen helfen,
sich mit Ihrem Smartphone vertraut und sicher zu fühlen.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Smartphone, PIN-Code, Ladekabel und
ggf. Betriebsanleitung mit.
Inhalte:
- Einsatzmöglichkeiten des Smartphones/ Tablet
- Unterschiede und gleiches zwischen den Geräten kennen lernen
- Grundlegende Bedienung
- Grundlegende Funktionen
- Einstellungen
- Grundlegendes über Verbindungen
- gewohnte Telefonfunktion schnell erreichen
- Weitere Programme/ Apps nutzen
- Welche Apps gibt es, sind diese SICHER
- Apps herunterladen, nutzen, verwalten
- Email schreiben und verwalten
- Datensicherheit - sicher online sein.
Im Entgelt sind die Kosten für ein Lehrbuch (9,90 €) enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen
Staffelpreise:
4-6 Teilnehmer - 106,30 €
ab 7 Teilnehmer - 65 € (E)
Dozent(en): Yvonne Jung
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Dienstag
Zeitraum: Di. 08.05.2018 - Di. 29.05.2018
Dauer: 4 Treffen
Uhrzeit: 09:00 - 12:15
Kosten: 106,30 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 10
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 30.04.2018

Anmeldungen und Fragen zu den Kursen
bitte direkt an die VHS in Alsfeld, Im Klaggarten 6,

Tel.: 06631 792-7700 oder www.vhs-vogelsberg.de, richten.

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

- Anzeige -

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Kulinarische Erkundungstour in Halle 17
Vor einiger Zeit eröffnete Martin Jantoska in Nieder-Ofleiden die Halle
17. Nun ergriffen die Kindergartenkinder die Gelegenheit, sich dort um-
zuschauen. Jantoska und sein Team begrüßten die Gruppe und starte-
ten eine Gewürze-Raterunde. In kleinen Schälchen und Gläsern lagen
unterschiedliche Gewürze bereit. Jantoska nannte den Namen eines
Gewürzes, und die Kinder mussten es erraten. Dabei schauten sie genau
auf die verschiedenen Farben von Gelb über Rot und Braun zu Grün.
Auch die Konsistenz und der Geruch, mal „pfeffrig“, mal „eklig“ oder „lek-
ker“, wurden genau untersucht. Anschließend schauten die Kinder die
Kühl- und Lagerräume an und bestaunten die große Spülmaschine. Wäh-
rend ein Teil der Gruppe die große Halle erkundete, rollten die anderen
Kinder mit Unterstützung des Küchenteams Pizzateig aus und belegten
ihn nach Lust und Laune. Nachdem die selbst kreierten Pizzen verzehrt
waren, spazierte die Gruppe wieder zurück zum Kindergarten. Weil den
Kindern der kulinarische Vormittag so viel Spaß gemacht hatte, luden
sie Jantoska und sein Team zum Gegenbesuch im Kindergarten ein.

FEST-WERBUNG
1.000 DIN A6 Flyer
& 50 DIN A2 Plakate
inkl. Gestaltung, Druck, Versandkosten

MELDEN SIE SICH
Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 384
E-Mail: pr@wittich-herbstein.de

Aktuelles »ALL INKLUSIVE« Angebot

199,- €*

* zzgl. der gesetzlich geltenden MwSt.
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Auf dem Rückweg locken Hainmühle oder Pletschmühle zur Einkehr.
Und nachmittags lohnt sich ganz besonders der Besuch im Homberger
Schlosscafé mit tollen Aussichten vom Schloß ins Ohmtal.
Gute vier Stunden sollte man schon für die abwechslungsreiche Wande-
rung einplanen. Der Teilnahmebeitrag inklusive eines kleinen Imbisses
sowie Getränken am „Schwarzen Meer“ liegt bei 7 EUR für Erwach-
sene und 5 EUR für Kinder. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist und
die letztjährigen Führungen stark überbucht waren, wird dringend um
frühzeitige Anmeldung gebeten bei: Hartmut Kraus, Telefon 06633-7106.
Bei Starkregen und/oder Gewitter findet die Wanderung nicht statt. Alle
Informationen zur Schächerbachtour und den Vogelsberger Extratouren
findet der interessierte Wanderer unter www.extratouren-vogelsberg.
de., eine ausführliche Beschreibung der Schächerbachtour zusätzlich
unter www.homberg.de.

Verwunschener Prinz amWasserfall

Blick vom Dilichplatz auf Homberg

Einladung zur Generalversammlung
der Nahwärme Gontershausen e.G.

Hiermit möchten der Vorstand und der Aufsichtsrat zur Generalversamm-
lung der Nahwärme Gontershausen e.G.
am Freitag den 04.05.2018 ab 19:30 Uhr im DGH Gontershausen
einladen.
Vollmachen für die Vertretung von Mitgliedern können beim
1. Vorsitzenden beantragt werden.
Zur Vorbereitung der Sitzung liegt der Jahresabschluss 2018 der Nah-
wärme Gontershausen e.G. 2 Wochen vor der Versammlung an folgen-
den Stellen aus:
1. Vorsitzenden:
Jochen Köhler Schultheissenweg 2 A 35315 Homberg Gontershausen
Aufsichtsratsvorsitzenden:
Bärbel Wehmeyer Deckenbacherstrasse 13 35315 Homberg Gonters-
hausen
Tagesordnung Generalversammlung Nahwärme Gontershausen e.G.
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2017, Vorlage des

Jahresabschlusses und Vorschlag der Gewinnverwendung
3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit
4. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschlussfassung

über die Verwendung des Jahresergebnisses
5. Beschlussfassung über die Entlastung
a. des Vorstandes
b. des Aufsichtsrates
6. Festlegung der Wärmepreise und Gebühren für das Jahr 2019
7. Verschiedenes
Tagesordnung Generalversammlung Nahwärme Gontershausen e.G.

gez. Bärbel Wehmeyer
(Aufsichtsratsvorsitzende Nahwärme Gontershausen e.G.)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage
im Mai sind für die Ausgaben 18, 19, 21 und 22
Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 18
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 27.04.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 19
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 04.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 21
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 18.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 22
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 25.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Das „Sagenhafte Schächerbachtal“
erkunden

Wanderführer Hartmut Kraus lädt für Sonntag, den 6. Mai um 10 Uhr zum
Erwandern der Schächerbachtour ein (Treffpunkt Stadthallenplatz). In
kurzer Zeit viel erleben, das garantiert dieser abwechslungsreiche Pre-
miumwanderweg durch das „Sagenhafte Schächerbachtal“ bei Homberg/
Ohm. Vom Deutschen Wanderinstitut mit „sagenhaften“ 79 Erlebnispunk-
ten bewertet liegt dieser Rundwanderweg hessenweit auf „Platz 2“ aller
knapp hundert Premiumwanderwege und wurde in diesem Jahr sogar zur
Wahl von Deutschlands schönstem Wanderweg nominiert. (Hier geht’s
zur Wahl: https://wandermagazin.de/wahlstudio).
Im ersten Teil des Weges geht es vorbei an alten Mühlen und quer durch
lichte Waldgebiete mit herrlichen Altbaumbeständen. Die Fernblicke über
das Ohmtal und die Amöneburg sind besonders lohnenswert. Dann geht
es ins Reich der Bäche und Quellen - so klar, dass man daraus trinken
kann. Bereits die Namen “Goldborn” und “Herrnteich” zeugen von den
Sagen und Legenden aus der Zeit, als hier noch die “Schächer” - die
Räuber - ihr Unwesen trieben.
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Kunstausstellung vom 6.5.2018 – 27.5.2018
„Vier Wege“
Malerei von

Lucie Matthäus – Jahn
Ilse Seidel Schmalenbach

Ulrike Pickert
Angelika Bernhammer

Die Ausstellung ist sonntags zwischen 14 – 18 Uhr geöffnet.
Vier Marburger Künstlerinnen
Lucie Matthäus Jahn, Ilse Seidel Schmalenbach, Ulrike Pickert und An-
gelika Bernhammer haben sich vor einigen Jahren gefunden, um sich
mit der Malerei auseinanderzusetzen und die eigenen Arbeiten in der
Gruppe zu besprechen.
Lucie Matthäus Jahn
Die Wahrnehmung der Natur ist der Ausgangspunkt für die Wahl ihrer
Motive – klassische Malerei eigentlich, doch seit einiger Zeit hat sie eine
Lösung von den konkreten Formen erreicht und neue, sehr interessante
Arbeiten entwickelt.
Ilse Seidel Schmalenbach
Ihre Arbeiten orientieren sich nicht an vorgegebenen Themen, Bildern,
Stilen oder abstrakten Ideen, sondern lassen sich überwiegend leiten
von den durch Schüttung entstandenen Farbverläufen, aus denen sich
im weiteren Bearbeitungsprozess konkrete Zielvorstellungen entwickeln.
Ulrike Pickert
Sehr konsequent und überzeugend baut sie ihre Bilder in langwieriger
Arbeit auf. Sie schichtet die gelösten Pigmente jeweils nach der Trock-
nung in vielen Arbeitsgängen übereinander und erreicht so sehr medi-
tative Stimmungen
Angelika Bernhammer
Sie experimentiert mit unterschiedlichen Materialien aus Handwerk und
Natur. In der Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten der Oberflä-
chenstruktur entstehen Bildmotive, in denen oft inneres und äußeres
Geschehen verarbeitet wird.
In der Gruppe „Vier Wege„ haben sich Lucie Matthäus Jahn, Ulrike Pik-
kert, Ilse Seidel Schmalenbach und Angelika Bernhammer ,vier Marbur-
ger Malerinnen gefunden, die sich auf ihre jeweils ganz eigene Weise
mit der Malerei auseinandersetzen.
Das Fundament ihrer künstlerischen Arbeit entwickelt sich für alle im
Rahmen der Berufsausbildung, in der regelmäßigen Teilnahme von Se-
minaren mit speziellen Künstlern und in der produktiven Auseinander-
setzung in der Gruppe „Vier Wege“.
Die malerischen Möglichkeiten der Künstlerinnen sind breit gefächert.
In verschiedenen Materialien, Formen und Strukturen finden sich die
unterschiedlichen Gestaltungswillen wieder.
So spannt sich der Bogen in den Arbeiten von Lucie Matthäus Jahn von
der freien Umsetzung floraler Motive ,über Landschaftsinterpretationen
bis hin zur informellen Malerei , in der die Loslösung von allem Materi-
ellen erreicht wird.
Ilse Seidel Schmalenbach lässt sich von Farbverläufen leiten, die sich im
weiteren Bearbeitungsprozess zu konkreten Zielvorstellungen entwickeln.
Ulrike Pickert schafft sehr meditative Stimmungen durch gelöste Pig-
mente, die in vielen Arbeitsgängen geschichtet werden.
Angelika Bernhammer experimentiert mit unterschiedlichen Materialien
aus Handwerk und Natur und findet in den unterschiedlichen Oberflä-
chenstrukturen den Ausdruck für inneres und äußeres Geschehen..
Interessante und neugierig machende malerische Lösungen, die das
Innere erreichen und Impulse geben , zeigen sich in meditativen Stim-
mungen, Farbenfreude ,in der Loslösung von der konkreten Form oder
in spannenden Oberflächenstrukturen.

Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Homberg/Ohm

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Jagdgenossenschaft Homberg / Ohm
Am Sonntag den 13.05.2018 veranstaltet die Jagdgenossenschaft Hom-
berg/Ohm einen Tagesausflug an den Edersee.
Tagespunkte:
Nationalpark Zentrum Kellerwald .Gemeinsames Frühstück.
Schifffahrt auf dem Edersee. Ca. 18.30 Abschluss mit Abendessen.
Abfahrt in Homberg um 7.45 Uhr an der Bushaltestelle Berliner Straße.
Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung bis zum
7. Mai 2018
Anmeldung bei Margot Seibert Tel. 06633/406
oder Wilfried Nass Tel. 06633/5196

Der Vorstand

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Herzliche Einladung zur Vernissage

am Sonntag, d. 6. Mai 2018 um 14 Uhr

im Schloss Homberg / Ohm

Einführungsrede:
Karin Stichnothe Botschafter
Kunsthistorikerin, Marburg
Schloss Homberg / Ohm Lesen Sie bitte weiter auf Seite 16.
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Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

GmbH & Co. KG

Ihr Partner für Farben,
Tapeten und Bodenbeläge

22,90 €22,90 €
5-l-Gebinde

Lösemittelhaltige,
aromatenfreie

Holzlasur
Farbtöne Kiefer, Palisander, 

Eiche, Nussbaum

Grünbelagsentferner
................................. 5 l   4,75 €

4 l Düfa Profi-Holzlasur 
hoch wasserabweisend,  
für innen und außen, edelmatt ..........37,00 €

www.KragImmobilien.de  

VERKAUFSANGEBOT:  
Dreifamilienhaus in 
der Gladenbacher 
Kernstadt | 150.000 
€ Mindestgebots-
preis | provisionsfrei 
Rufen Sie am besten 
gleich an! 
Ihr lokaler Experte in Immo-
biliensachen: Jürgen Krag 

„ALLE SEITEN GEWINNEN DABEI,  
DAS IST EINFACH TOLL“
Dieter Creutzburg aus Espenau nutzt die neue EAM-Freundschaftswerbung und bekommt für jeden  
geworbenen Kunden eine Prämie von 40 Euro 

- Anzeige -

Zufrieden blicken Sandra Braun und Dieter Creutzburg im Garten 
auf den Laptop vor ihnen. Soeben hat die 38-Jährige im Internet 
einen Stromvertrag mit der EAM abgeschlossen und profitiert 
zukünftig von günstigen Preisen und fairen Vertragsbedingungen 
des kommunalen Energieversorgers. Aber nicht nur sie kann sich 
freuen, auch Dieter Creutzburg hat allen Grund für gute Laune: Er 
hat die neue Freundschaftswerbung der EAM genutzt und Sandra 
Braun als neue Kundin geworben. Und dafür erhält er eine Prämie 
von 40 Euro – wie für jedes Familienmitglied, jeden Freund oder 
Bekannten, den der 71-Jährige bereits zuvor von den Vorteilen der 
EAM überzeugt hat. „Die EAM ist zu 100 Prozent ein kommunales 
Unternehmen, das mit sicheren Arbeitsplätzen voll hinter der Region 
steht und mit einer ausgeprägten Vor-Ort-Präsenz eine besondere 
Kundennähe bietet“, erklärt Dieter Creutzburg. „Damit unterscheidet 
sie sich deutlich von großen Energiekonzernen. Und durch die neue 
Freundschaftswerbung kann jetzt jeder, der einen neuen Strom- oder 
Gaskunden für die EAM gewinnt, selbst profitieren.“ Das funktioniert 
ganz leicht im Internet unter www.EAM.de und kann auch von 
Nicht-Kunden genutzt werden. „Alle Seiten gewinnen dabei, das 
ist einfach toll“, sagt Creutzburg.

Problemloser Wechsel zur EAM
Sandra Braun freut sich wiederum, dass sie nach ihrem Umzug 
in ihre neue Wohnung in Espenau (Landkreis Kassel) jetzt aus-
schließlich Ökostrom erhält und durch ihren Wechsel von einem 
großen Energiekonzern zur EAM sogar noch Geld spart. Neben 
der Belieferung mit ausschließlich regenerativ erzeugtem Strom 

spielt für sie auch der Heimvorteil der EAM eine große Rolle. „Mit 
dem Einzug in meine neue Wohnung wollte ich auf jeden Fall 
die Region unterstützen und einen heimischen Energieversorger 
wählen“, erklärt Sandra Braun. „Es ist schön, dass der Wechsel 
zur EAM so problemlos geklappt hat. Ab sofort werde ich die 
Freundschaftswerbung selbst nutzen und die EAM in meinem 
Freundes- und Bekanntenkreis weiterempfehlen.“
➜ www.EAM.de

Sandra Braun und Dieter Creutzburg freuen sich über die  
EAM-Freundschaftswerbung.

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Mit IhrerHilfe
könnenwir viel
bewegen.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, 
wenn Sie Fragen haben:

Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0



Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 17/2018

Lohra, Wohnhaus mit 145 qm Wfl., B: 326 kWh, Öl, Bj. 1926, H,
inkl. separatem Baugrundstück 185.000,- €
Ebsdorfergrund, Einfamilienhaus, 140 qm Wfl., Bj. 2015, schöne Lage reserviert
Ebsdorfergrund, Fachwerkhaus mit Scheune und Garten reserviert
Lohra, großes Fachwerkhaus, 150 qm Wfl., mit Nebengebäuden, EA angefordert 159.000,- €
Kirchhain, Fachwerkhaus, komplett saniert, mit Nebengebäuden verkauft

Wir suchen dringend Ein- und Mehrfamilienhäuser, Hofreiten
sowie Eigentumswohnungen und Baugrundstücke

Rundum-Sorglos-Service von Markteinschätzung bis zum Notarvertrag
Vermittlung für Verkäufer kostenfrei!

Ebsdorf

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 23, Tel.: 06424-9295066, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

� Planung
� Modernisierung
� Service
� Austausch von

Elektrogeräten und
Arbeitsplatten

Wetzlarer Straße 16 · Stadtallendorf
www.kuechen-doerr.de Tel. 06428/44920

KÜCHEN·DÖRR GmbH

Die Prämie gibt es auch für Nicht-Kunden!

Weitersagen!

40 EURO KASSIEREN
UND IN GUTE LAUNE

INVESTIEREN.
Jetzt gibt es gleich zwei gute Gründe, uns weiterzuempfehlen:
Sauberer Ökostrom und Erdgas für Ihre Freunde und Verwandten
und 40 Euro Prämie für Sie.

Jetzt auf www.EAM.de

LOGOENTWICKLUNG
inkl. Übertragung
aller möglichen
Nutzungsrechte nur

MELDEN SIE SICH
Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 384
E-Mail: pr@wittich-herbstein.de

Aktuelles »ALL INKLUSIVE« Angebot

249,- €*
* zzgl. der gesetzlich geltenden MwSt.
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Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Tier- und Naturschutzverein
Homberg und Umgebung e.V.
An alle Vogel- und Naturfreunde!

Der Tier- und Naturschutzverein Homberg und Umgebung e. V. hat noch
Nistkästen (pro Stück 5,00 €) zu verteilen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an W. Weixler (06633-7882), Günther
Linker (06633-290) oder Walter Linker (06633-478).

TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!

Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

BürgerWerk
Treffen am Samstag, 14. April 2018 in Homberg an der Ohm
Schloss Homberg/Ohm, dorthin ging diesmal die Reise zum 6. Treffen
von BürgerWerk. Die Schlosspiraten WilhelmWeißhuhn und Rainer Grü-
newald konnten in ihren imposanten und sehr schön renovierten Räumen
(EG, oben ist noch viel zu tun) etwa 25 Teilnehmer begrüßen, darunter
auch die Bürgermeisterin Claudia Blum, die es sich nicht nehmen ließ,
bei dem Treffen anwesend zu sein. Als Gast wurde auch Hendrik Roy
vorgestellt, der am gleichen Tag zusammen mit einem Bekannten Vor-
gespräche über seine bevorstehende Masterarbeit zum Schloss führen
wollte.
Zu Anfang brachte der gute Geist des Schlosses, die Magd Babette
(Viola Euler), eine Überlebende des 30-jährigen Krieges, einen leben-
digen Eindruck vom Entstehen und Leben auf der Burg. Sie schilderte in
aufwühlenden Worten, wie sich das Antlitz von Burg und Stadt Homberg
durch diesen Krieg verändert hatten. Jetzt aber sei durch die Schloss-
patrioten wieder Leben in der Burg eingekehrt.
Markus Haumann berichtete von der vielfältigen Arbeit auf dem Schloss-
berg und dass der Verein erstaunliche 260 Mitglieder hat, von denen
etwa 160 aktiv in unterschiedlichen Arbeitsgruppen zum Gelingen der
Unternehmung beitragen. Das Schloss sei bereits zu einem Anziehungs-
punkt für die Bevölkerung geworden. Er kündigte an, dass nach den in
2018 geplanten Arbeiten - seit 2013 - schon bald 500 000 Euro über die
Schlosspatrioten in das Schloss investiert worden seien.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde der anwesenden Gruppen und
ihrer Fragen, die sie mitgebracht hatten, haben sich die Teilnehmer in
zwei angebotene Themenbereiche aufgeteilt.
In der ersten Gruppe gab es eine Einführung in die artgerechte Instand-
setzung von alten Fenstern und des richtigen Anstrichs. Bei dem Vortrag
wurden die Augen und Ohren immer größer über das Wissen und die
Beispiele, die der Referent Johannes Mosler in eloquenter und anschau-
licher Weise darbot. Georg Schlamann bemerkte: „hätte ich das nur
vorher gewusst “.
Der Gruppe im Außenbereich zählte Rainer Grünewald die vielen noch
ungeklärten Rätsel an den Gebäuden auf. Eine ganz wichtige Frage ist
die, wo Brunnen für die Burganlage waren, denn bisher wurde noch kei-
ner nachgewiesen. Nicht nur nebenher wies Willi Bernbeck an einzelnen
Stellen auch auf seltene Pflanzen und Tiere hin, die im Schlossareal
durch die Aktivitäten der Schlosspatrioten geschützt werden.
Nach der Mittagspause gab es eine Stadtführung. Viele schöne Seiten
und Geschichten von Homberg zeigte und erzählte Hartmut Kraus. Aber
auch hier ist leider festzustellen, wie arg der Ort mit Leerstand zu kämp-
fen hat. Es tut sich jedoch etwas in Homberg. Hervorzuheben sind in
diesem Zusammenhang auch die Wanderwege, darunter besonders der
zweitschönste Premiumwanderweg in Hessen, die Schächerbachtour.
Zum Abschluss wurde noch diskutiert, wie es weitergeht mit dem Bür-
gerWerk.
Alle waren der Meinung, dass diese Treffen mit Austausch und Besich-
tigung und Wissensvermittlung ein durchaus gelungener Mix sind und
den Teilnehmern viel Freude bereiten. Ulrike Bach, die 1, stellvertretende
Bundesvorsitzende der Interessengemeinschaft Bauernhaus e. V., konn-
te für die Ausrichtung der 7. BürgerWerk-Tagung gewonnen werden. Der
Holznagel - das Symbol für die gastgebende Gruppe der Treffen - wurde
ihr von Wilhelm Weißhuhn (Schlosspatrioten) übergeben. Ein oder zwei
Themen und Referenten werden rechtzeitig bekannt gegeben. Es geht
dann im April 2019 in die Gegend Kolitzheim am Main, zwar weiter im
Süden, aber bestimmt auch sehr schön, und gut für eine Auszeit.
Die von allen als gelungen angesehene Veranstaltung wurde mit der
Absprache beendet, dass einige der Teilnehmer am nächsten Tag noch
die Ausstellung „Fachwerk in Grünberg“ besuchen.
Information:
„BürgerWerk“ ist ein vor etwa vier Jahren gegründetes Netzwerk von
Bürgerinitiativen, Interessengemeinschaften, Vereinen und Einzelper-
sonen, die sich mit der Erhaltung von Fachwerkbauten, der Belebung
von Altstädten, der Sanierung historischer Gebäude und ähnlichen Auf-
gaben beschäftigen. Mittlerweile gehören über 20 Gruppierungen und
Einzelpersonen aus Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Bayern
und Hessen dazu, die sich in gewissen Abständen zur gegenseitigen
Information treffen.
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Kreisliga 1
TTG Büßfeld II - TTG Kirtorf-Ermenrod III 9 : 4
Trotz heftiger Gegenwehr der Gäste waren die Büßfelder im letzten Spiel
der Saison nicht zu schlagen. Nun darf man gespannt sein mit welcher
Mannschaftsaufstellgung man zu den Relegationsspielen nach Hünfeld
fährt. Die Chance in der nächsten Saison wieder in der Bezirksklasse
zu spielen ist da.
Für Büßfeld spielte:
Kraft/Moser, M., Krok/Wagner, HöhnH./Völzing 1
Krok 2, Kraft, Höhn,H. 2, Moser,M. 2, Völzing 1,Wagner 1

Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
Maifeuer in Deckenbach

Am 30.04.18 lädt die Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach wieder
zu ein paar geselligen Stunden beim traditionellen Maifeuer, dieses Jahr
an der Schutzhütte am Schönberg, ein. Ab 19:30
Uhr stehen Würstchen vom Grill und kalte Getränk bereit.
Auf Euer Kommen freut sich die BuMs Deckenbach.

Ski-Club Haarhausen
Backhausfest am 1.Mai in Haarhausen

Am Dienstag, den1. Mai findet ab 11 Uhr das traditionelle Backhausfest
des Skiclub Haarhausen statt. Im Zelt am Dorfgemeinschaftshaus gibt
wieder den beliebten Salzekuchen und Haxen aus dem Backhaus sowie
Steaks und Würstchen vom Holzkohlegrill. Nachmittags werden Kaffee
und selbstgebackener Kuchen angeboten. Für gute Stimmung gibt es Li-
vemusik und die kleinen Gäste können sich in einer Hüpfburg austoben.
Die Mitglieder des Vereins freuen sich auf viele Gäste.

Landfrauenverein Maulbach
Fahrt nach Seligenstadt am 5.Mai 2018
Abfahrt um 9:00 Uhr bei Gaststätte Metz.
Es sind noch Plätze frei- wer noch mitfahren möchte
bitte bei Doris Handstein Tel.: 06633 / 7804 melden:
Anmeldegebühr: 15,00 EUR
Das Treffen am 2.05 entfällt.
Einladung an alle Mitglieder:
am 3.05. bei Marga zu Hause
am 17.05. bei Edith Gaststätte Metz
ab Mittwoch, den 09.05 um 19:30 Uhr beginnen
wir wieder mit unseren wöchentlichen Lauftreff.
Treffpunkt: an der Mauer des Pfarrhauses.

Christel Kisser

Maulbacher Ausflugsgesellschaft

Maifeuer in Nieder-Ofleiden
Am Montag, dem 30.April 2018 findet das traditionelle Maifeuer am
Sportgelände in Nieder-Ofleiden statt.
Beginn: 19.00 Uhr natürlich mit Bierpilz und leckeren Würstchen vom
Grill. Groß und Klein aus Nieder-Ofleiden und Umgebung sind herzlich
eingeladen. Der Förderverein der Fußballabteilung freut sich auf zahl-
reiche Besucher.

Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Spaß am gemeinsamen Musizieren?

Ein Blechblasinstrument lernen?
Geselligkeit genießen?
Der Posaunenchor Nieder-Ofleiden freut sich über Jung und Alt.
Interessierte können unverbindlich zur Übungsstunde (Mittwochs ab
20:15 Uhr) oder zur Jungbläserausbildung (Mittwochs ab 18:00 Uhr) je-
weils im alten DGH kommen.
Wir freuen uns auf euch!
Informationen über Markus Lanz 06429-825646 oder Dirk Weber
06637-9185571

Herzliche Grüße vom
Posaunenchor Nieder-Ofleiden

Förderverein Homberg
der Diakoniestation Ohm/Felda

Vortrag
„Das dicke Bein“ - Krampfadern und Besenreiser - Krankheit oder
Kosmetik? Am 25.04.2018 sowie
Jahreshauptversammlung des Förderverein Homberg (Ohm) der
Diakoniestation Ohm-Felda am 25.04. 2018, 19:30 Uhr ebenfalls im
evangelischen Gemeindehaus Homberg (Ohm) an der Stadtkirche
Für einen Vortrag über „Das dicke Bein“ - Krampfadern und Besenrei-
ser - Krankheit oder Kosmetik? konnten wir Herrn Dr. Edelmann, der
als Venenspezialist in der HELIOS Klinik Oberwald in Grebenhain tätig
ist, gewinnen.
Hierzu lädt der Förderverein Homberg(Ohm) der Diakoniestation Ohm-
Felda recht herzlich ein.
Der Vortrag findet im Rahmen der Jahreshauptversammlung des För-
dervereins Homberg der Diakoniestation Ohm-Felda statt, zu der aus-
drücklich nicht nur die Mitglieder des Fördervereins, sondern auch alle
anderen Interessierten eingeladen sind.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins Homberg der Diakoniestation Ohm-Felda
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung von Vorstand und Rechner
6. Vorstandswahlen
7. Wahl der Kassenprüfer für 2018
8. Bericht über die Arbeit der Diakoniestation
9. Verschiedenes
10. Vortrag von Herrn Dr. Edelmann, HELIOS Klinik Oberwald, Gre-

benhain, über „Das dicke Bein“
Mit freundlichen Grüßen

Hans Grischkat
1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Büßfeld
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Büßfeld für das
Jagdjahr 2017/18 findet am Freitag, den 27.04.2018, 20:00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus Büßfeld im Archiv statt.
Hierzu lädt der Vorstand alle im Genossenschaftskataster eingetragenen
Grundstückseigentümer oder deren mit schriftlicher Vollmacht versehe-
nen Vertreter recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht des Jagdvorstehers
3. Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl Kassenprüfer
7. Bericht des Jagdpächters
8. Verwendung des Jagderlöses
9. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt für die Genossen bis zum 27.04.2018 nach vor-
heriger Terminabsprache beim Jagdvorsteher Axel Schäfer, Tel. 0172
1305499 zur Einsichtnahme aus.
Die Genossen werden darauf hingewiesen, dass gemäß §2 Abs.4 der
Satzung Eigentumsänderungen dem Jagdvorstand zwecks ordnungsge-
mäßer Führung des Jagdkatasters anzuzeigen und nachzuweisen sind.
Nach §8 der Satzung ist die Versammlung ohne Rücksicht auf die Zahl
der erschienen oder vertretenen Genossen beschlussfähig.

Für den Jagdvorstand
Axel Schäfer, Jagdvorsteher

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Luft ist raus bei der ersten Mannschaft der TTG
Nachdem feststand dass man nicht mehr absteigen kann ist die Luft
bei der ersten Mannschaft raus. Beim Tabellenletzten Heimertshausen
verlor man knapp mit 9:7. Die zweite Mannschaft schloss die Saison
mit einem klaren 9:4 gegen Kirtorf-Ermenrod ab. Die Chance nächste
Saison Bezirksklasse zu spielen besteht ,wenn man siegreich aus den
Relegationsspielen am 05.05.2018 in Flieden hervorgeht.
Bezirksliga 1
TTV Heimertshausen - TTG Büßfeld 9 : 7
Der Ehrgeiz der Gastgeber war groß und so kam es dass am Ende die
Büßfelder mit leeren Händen da standen. Zum Anfang der Partie sah
es noch sehr gut für die TTG aus, führte man doch mit 4:1. Dann jedoch
drehten die Heimertshäuse auf und am Ende wurden sie mit einem knap-
pen 9:7 Heimsieg belohnt.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./ Moser,M. 1, Habermehl/Winkler, U., Beyer,M./Winkler,Ch. 1
Kräupl,J. 2, Habermehl 1, Beyer, M., Winkler,Ch., Winkler, U.1,
Moser, M. 1
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WIR BEDANKEN UNS
auf diesem Wege, auch im Namen unserer
Eltern, bei allen Gratulanten, die uns zum Fest
unserer

KONFIRMATION
durch herzliche Glückwünsche, Karten, Blumen
und Geschenke eine große Freude bereitet
haben.

Marie Koch

Lena-Sophie Schneider

Lara Schönfelder

Jakob Städler

Haarhausen, im April 2018

Herzlichen Dank
auch im Namen unserer Eltern,

sagen wir allen, die uns mit vielen
Glückwünschen, netten Karten und

Geschenken anlässlich unserer

eine Freude bereitet haben.

Vielen Dank auch an das Pfarrerehepaar
Schrag für die gemeinsame schöne Zeit.

Enrico Coiro
Jan Niklas Decher

Jasmin Fuhr
Celina Sophie Habig

Leonie Herget
Lennart Kebernik
Merit Nova Kehl
Samira Köhler
Madeleine Metz

Homberg, Appenrod, Maulbach
im April 2018

Attila Pilz
Marcel Sattler
Anna Schneider
LoreenTheiß
«««

Simeon Haumann
Cora Löchel

Lorenz Schmidt
Johannes Reichhardt

Konfirmation

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Eine Veröffentlichung derWITTICH Medien KG
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besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmations-Anzeigen.

Besondere Tage

Anzeige online aufgeben

wittich.de/kuk
Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Samstag, 28.4.
10-12 Uhr Probe zum Vorstellungsgottesdienst in der Kirche in

Deckenbach
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in Deckenbach
Sonntag, 29. April Kantate
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und

Konfirmanden in Deckenbach; anschl. Kirchenkaffee
Am Sonntag Rogate (6. Mai) werden die folgenden Jugendlichen in der
Kirche zu Deckenbach konfirmiert:
Lea Becker, Deckenbach, Bornwiesenweg 2
Jonas Gemmer, Schadenbach, Schäferstraße 1
Gian-Luca Grün, Büßfeld, Im Oberdorf 20
Felizitas Kraus, Deckenbach, Gontershäuser Straße 15
Jan Colin Schäfer-Langohr, Deckenbach, Auf der Weide 13
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 24.04.
09.30 Uhr Abfahrt zur Konfi-Rüstzeit an der Michaeliskirche

Ehringshausen
Donnerstag, 26.04.
14.30 Uhr Haubibelkreis in Ehringshausen
16.45 Uhr Musikschule Fröhlich, Ehringshausen
Sonntag, 29.04. - Kantate -
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch

mit anschl. KV-Sitzung für Ehringshausen und
Rülfenrod

Mittwoch, 02.05.
19.00 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung des gesamten

Kirchspiels
in der Michaeliskirche Ehringshausen

Sonntag, 06.05. - Rogate -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahls in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 29.04.18
Nieder-Gemünden 17.00 Uhr Konzert Voces 8 in der Ev. Kirche

Karten sind noch an der Abendkasse erhält-
lich!

Montag, 30.04.18
Burg-Gemünden 19.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9,

Frauenchor
20.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9,
gemischter Chor

Freitag, 04.05.18 Abschlussfahrt Seniorenkreis Burg-
Gemünden - Bleidenrod
zum Stausee nach Antrifttal, im An-
schluss gemütliches Beisammensein im
Gasthaus „Zum Stern“ in Oberkleen.

Die Busabfahrtszeiten sind wie folgt:
Bleidenrod, BH an der Kirche 13.45 Uhr,
Burg-Gemünden, BH Bleidenröder Str. 13.50 Uhr
Burg-Gemünden, BH gegenüber Bäckerei Nabert, 13.55 Uhr,
BH Vorstadt 14.00 Uhr
Bleidenrod, 19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Landfrauenverein Schadenbach
Yoga für Anfänger

Hiermit laden wir alle Schadenbacher Landfrauen zu einem Abend mit
Yoga für Anfänger ein.Wir treffen uns am

Donnerstag, dem 26.04.2018,
um 19.00 im DGH. Bitte bringt eine Matte und dicke Socken mit und
kommt in bequemer Kleidung.
Grundsätzlich hat Yoga nachweislich positiv bewertete Effekte sowohl
auf die physische als auch auf die psychische Gesundheit. Yoga kann
verschiedene Krankheitsbilder lindern, etwa Durchblutungsstörungen,
Schlafstörungen, nervöse Beschwerden, chronische Kopfschmerzen
sowie Nacken- und Rückenschmerzen. Bei den Asanas werden Kraft,
Flexibilität, Gleichgewichtssinn und Ausdauer trainiert. Beispielsweise
verbessert sich durch die Aktivierung von Muskeln, Sehnen, Bändern,
Blut- und Lymphgefässen bei den Asanas die Durchblutung. Die Rük-
kenmuskulatur wird gekräftigt, was wiederum zu einer verbesserten Kör-
perhaltung führen kann. Yoga hat auf viele Menschen eine beruhigende
ausgleichende Wirkung und kann somit den Folgeerscheinungen von
Stress entgegenwirken.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Der Vorstand

- Anzeige -

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 27.4.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 28.4.
15.30 Uhr Gottesdienst anl. der Trauung von Emmanuel Kisaka

und Carmen Kisaka geb. Mahr und der Taufe von Karl
Henry und Aaron Kisaka in der Ev. Stadtkirche

Sonntag, 29. April Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Montag, 30.4.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei
der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 26.4.
20.30 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 27.4.
16-18 Uhr Probe zum Vorstellungsgottesdienst in der Kirche in

Deckenbach Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

- Anzeige -
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Eins der weltbesten „Vokal-Ensembles“ kommt
nach Nieder-Gemünden.

Konzert am 29.4.2018
um 17.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

DIE EV. KATHARINENGEMEINDE
GEMÜNDEN PRÄSENTIERT

Eine Veranstaltung der Ev. Katharinengemeinde Gemünden – Pfrin. Ursula Kadelka.
Eintritt: Vorverkauf 20,00 € – Abendkasse 22,00€ – Einlass ab 16.00 Uhr.

Weitere Informationen und Vorverkauf bei:
Ursula Kadelka: ursulakadelka@thomasschill.de Tel: +49 6634 229
Sabine Spahn: sabine_spahn@web.de Tel: +49 171 363 5745

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Donnerstag, 26. April
19.30 Uhr Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten
(bis 21.30 Uhr)

Sonntag, 29. April -Kantate-
9.30 Uhr Gottesdienst in Maulbach
10.45 Uhr Gottesdienst in Dannenrod
(Gottesdienste werden von Karin Zinßer gehalten.)
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de

Bläserensemble „Brass ON“
begeisterte in der Appenröder Kirche

Homberg-Appenrod (eva). Sie spielen auf Trompeten, Posaunen, Tuben
und Schlagzeug und wo sie auftreten, werden sie mit Beifallsstürmen
belohnt, das Blechbläserensemble „Brass ON“. Die Mitglieder des En-
sembles sind Musiker aus den Posaunenchören der Bezirke Oberhessen
und Nord-Nassau. Sie geben Konzerte in den Kirchen der Evangelischen
Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) oder spielen zu besonderen An-
lässen auf. Das Ensemble besteht aus Bläserinnen und Bläsern, die
es sich zum Ziel gesetzt haben, alte und neue Musik für Blechbläser
- das eine oder andere Stück auch mal etwas anders aufbereitet und
aufgepeppt - dem Publikum vorzustellen. Sie kündigen „phantastische
Blechmusik“ an und was sie versprechen, halten sie auch.
Davon konnten sich am letzten Sonntag erneut die zahlreichen Besucher
in der Appenröder Kirche überzeugen. Denn unter dem Konzertmotto:
„Zurücklehnen und das Wochenende musikalisch ausklingen lassen“,
bot das Ensemble ein ganz besonderes Klangerlebnis, zu dem Pfarrer
Alexander Starck die Gäste willkommen hieß.
Nach dem Auftakt mit dem „Blues March“, einem von fünf Stücken aus
den „Five Movements from Divertimento“, komponiert von Raymond
Premru, folgte, arrangiert für ein Bläserensemble von Paul Archibald, mit
„Die Ankunft der Königin von Saba“, eine der bekanntesten Symphonien
aus Händels Oratorium „Salomo“ und im Anschluss „Wo ist ein so herr-
lich Volk“, ein Zyklus von drei Motetten aus „Fest und Gedenksprüche“
Op. 109, von Johannes Brahms.

Konfirmation in der Ev. Katharinengemeinde
Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Sonntag fand
die Konfirmation aller Konfirmandinnen und Konfirmanden der ev. Ka-
tharinengemeinde Gemünden statt. Eine Woche zuvor hatten sich die
Jugendlichen in der Kirche in Burg-Gemünden in einem selbst gestalte-
ten Gottesdienst vorgestellt, für den sie das nicht so ganz einfache, aber
sehr aktuelle Thema: „Du gehörst nicht dazu - Mobbing“, gewählt hatten.
Mobbing (oder Psychoterror) ein nicht auf die leichte Schulter zu neh-
mendes Problem, das inzwischen mit gängigen Aktionen, auch schon
längst in den Schulen und vor allem auch im Internet Einzug gehalten
hat.
Sowohl in szenischen Darstellungen, als auch durch Lesungen, stellten
die Jugendlichen in beeindruckender Weise in selbst erarbeiteten Texten,
ganz typische Mobbing-Aktionen, gleichzeitig aber auch ihre Gedanken
dazu und Lösungsvorschläge, vor.
Während der Vorstellungsgottesdienst in der Burg-Gemündener Kir-
che stattfand, bestätigten nun am letzten Sonntag, die aus Bleidenrod,
Burg-Gemünden, Hainbach und Nieder-Gemünden stammenden 17
Jugendlichen, in einem feierlichen Gottesdienst mit Pfarrerin Ursula
Kadelka in der Nieder-Gemündener Kirche, aus eigenem Entschluss
ihren christlichen Glauben.
Konfirmiert wurden: Aus Bleidenrod: Malte Müller, aus Burg-Gemünden:
Celine Bernhart, Samuel Engel, Jannes Kern, Sarah Sophie Linker, Mar-
kus Propp, Malin Reitz, Felix Ruhl, Lea Schäfer, Adrian Schwing und
Alina Kristin Zunner, aus Hainbach: Leonie Wagner und aus Nieder-
Gemünden: Kevin Frank, Laurin Hild, Till Hubel, Malte Kadelka und Tri-
stan Veit Kießlich.

Hintere Reihe von links: Samuel Engel, Malte Kadelka, Laurin Hild, Markus
Propp und Malte Müller.
Mittlere Reihe von links: Felix Ruhl, Till Hubel, Tristan Kießlich, Adrian
Schwing, Alina Kristin Zunner, Jannes Kern, Kevin Frank und Pfarrerin
Ursula Kadelka.
Vordere Reihe von links: Lea Schäfer, Celine Bernhart, Leonie Wagner,
Malin Reitz und Sarah Sophie Linker.
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Es spielten an den Trompeten: Marleen Groetsch (Posaunenchor Ros-
bach), Rouven Fritzius (Posaunenchor Ulfa), Sebastian Kehl (Posaunen-
chor Maulbach), Maximilian Althaus (Posaunenchor Alsfeld) und Sem
El-Hagge (Posaunenchor Schotten).
An den Posaunen: Florian Troitsch (Posaunenchor Rosbach), Florian
Walther (Posaunenchor Grebenau), Thilo Schulz (Friedberg), Daniel Ei-
zenhöfer (Posaunenchor Hirzenhain) und Tom Weiland (Posaunenchor
Kleinlinden).
An der Tuba: Johannes Becker (Posaunenchor Romrod) und Landes-
posaunenwart Albert Wanner sowie am Schlagzeug, Joscha Schmidt,
Hirzenhain.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 29. April
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Nieder-Ofleiden

unter Mitwirkung des Posaunenchores
Folgende Jungen und Mädchen werden konfirmiert:
Michelle Brandt, In der Hohl 7, Nieder-Ofleiden
Lennard Erb, Bergstr. 40, Nieder-Ofleiden
Justus Fölsing, 116, rue Basse, Estrun, Frankreich
Maja Heller, Zum Elsengarten 4, Nieder-Ofleiden
Lara Schneidmüller, Frankfurter Str. 25, Homberg
Jule Vaupel, Kammerweg 5, Nieder-Ofleiden
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag Vormittag besetzt, Frau Pfarrerin Pflanz
erreichen Sie in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten unter der
Tel.Nr. 0151/23474605

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 25.04. Hl. Markus, Evangelist Fest
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29.04. 5. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kindergottesdienst in der Krypta

Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Sonntag, 29.04. 5. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 28.04. Hl. Peter Chanel, Hl. Ludwig Maria Grignion de
Montfort
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Mit „einem großen Sprung in der Musik-Geschichte“, so die Ankündigung
ging es mit der Musik eines von Disney animierten Kinderfilms „How to
train your Dragon“, von John Powell in das Jahr 2010, bevor mit Chris
Hazells Musik „Kraken“ (Another Cat) ein Abstecher in die Szenerie eng-
lischen Landlebens vollzogen wurde.

Nach einer kurzen Pause, während der vom Posaunenchor Maulbach an
dem lauen Frühlingsabend vor der Kirche Getränke angeboten wurden,
begann der zweite Konzertteil mit „Echos of Harlem“ und „Chrysler Buil-
ding“, mit denen der britische Komponist Jim Parker Stimmungsbilder bei
einem Besuch im New Yorker Stadtteil Harlem eingefangen hat.

„Musik ist was ganz Tolles, begleitet einen in allen Situationen, Musik
kann ausdrücken, was mit Worten nicht mehr ausgedrückt werden kann“,
so die Ankündigung zu „Der Herr segne und behüte uns“ von John Rutter.
Das darauffolgende Stück „Children of Sanchez“, des US-Amerikani-
schen Komponisten und Jazz-Flügelhornisten Chuck Mangione, ist das
Titelstück des gleichnamigen Albums und außerdem Soundtrack des
ebenso lautenden Films von 1978. Mangione erhielt für diesen Titel einen
Grammy für „Beste Pop-Instrumental-Performance“.

Zu Gehör gebracht wurde weiterhin „Mr. Jums“ von Chris Hazel, „Cantina
Band“, ein von John Williams 1977 komponiertes Stück aus der Filmreihe
Star Wars und der weltbekannte Rock Song „Bohemian Rhapsody“ von
Freddie Mercury.

Stehende Ovationen und Bravorufe am Ende des Konzertes. Keine Fra-
ge, dass das begeisterte Publikum die Musikerinnen und Musiker nicht
ohne eine Zugabe entließ. Und die erhielten sie mit „16 Tons“, dem so-
zialkritischen Country-Folk-Song, der das Leben in US-amerikanischen
Kohlegruben in den 40er Jahren des letzten Jahrhunderts beschreibt
sowie dem „Abendsegen“ aus Humperdincks Oper „Hänsel und Gretel“.

Ein rundum gelungenes Programm mit einem Klangerlebnis und einer
Auswahl von Musikstücken, wie man es nur selten zu hören bekommt,
gespielt von Musikern, die an diesem Abend voller Spielfreude dem
begeisterten Publikum ihr Können unter Beweis stellten.

Das Blechbläserensemble „Brass On“, unter der Leitung von EKHN-
Landesposaunenwart Albert Wanner (5. von rechts), bot den Gästen am
Sonntag in der Appenröder Kirche ein ganz besonderes Klangerlebnis.

- Anzeige -
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Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Joachim Falk, Im Brück 3, Amöneburg Tel. 0152/34265212
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36
(Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Bürgerhaus Mardorf)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf stellv. Ortsvorsteher

Winfried Bieker
Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509

Rüdigheim Bernhard Becker,
Niederkleiner Straße 7, 06429/7515

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060
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Bürgerverein
Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Marburger Str. 2 (Gemeenshaus), 35287 Amöneburg-Mardorf

Termine nach Vereinbarung
Tel. 06429/8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Turnusmäßiger Wechsel von Wasserzählern
in der Stadt Amöneburg

(Großteil des Stadttteils Erfurthausen und Teilbereiche der Stadt-
teile Amöneburg, Mardorf und Roßdorf)

Nach den Eichvorschriften ist die Stadt Amöneburg verpflichtet, einge-
baute Wasserzähler in bestimmten Abständen (alle sechs Jahre) gegen
neu geeichte Wasserzähler auszuwechseln.
Die Auswechslung der Wasserzähler im Großteil des Stadtteils Erfurts-
hausen sowie in Teilbereichen der Stadtteile Amöneburg, Mardorf und
Roßdorf, deren Eichzeit abgelaufen sind, wird von der beauftragten
Firma Peter Dörr Haustechnik aus Amöneburg-Mardorf durchgeführt.
Die Firma Peter Dörr Haustechnik wird mit dieser Maßnahme ab dem
20.04.2018 beginnen.
Kosten für den Zählerwechsel entstehen den Hauseigentümern nicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß der geltenden Wasserversor-
gungssatzung den Mitarbeitern der beauftragten Firma ungehinderten
Zutritt zu den Zählern zu gewähren ist.
Die Mitarbeiter der beauftragen Firma weisen sich auf Verlangen aus.

MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An denWochentagen ist ein Besuch desMuseums innerhalb der Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr bis 12.00
Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) möglich.
Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer 6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hil-

feangeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung: Herr Dieter Kurth
Sozialberatung: Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Biedenkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im Not-
fall für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet
sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude
links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände
kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Gut informiert durch Ihre
Heimat- und Bürgerzeitung!
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Abfuhrkalender MAI 2018

1 Dienstag Tag der Arbeit

2 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf , Abfuhr brauchbarer Sperrgüter

3 Donnerstag Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf sowie Kompost in Amöneburg und Rüdigheim.

4 Freitag Gelber Sack und Kompost in Erfurtshausen und Mardorf

5 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in MR-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle) von 10:00-12:00

Uhr

6 Sonntag

7 Montag

8 Dienstag

9 Mittwoch

10 Donnerstag Christi Himmelfahrt

11 Freitag

12 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, NiederheinischeStr. 26b von 10.00 -

12.00 Uhr

13 Sonntag

14 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim

15 Dienstag Papier in Erfuhrtshausen und Mardorf

16 Mittwoch Kompost und Papier in Roßdorf

17 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim , Abfuhr brauchbarer Sperrgüter

18 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf

19 Samstag

20 Sonntag Pfingstsonntag

21 Montag Pfingstmontag

22 Dienstag

23 Mittwoch

24 Donnerstag

25 Freitag

26 Samstag

27 Sonntag

28 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim

29 Dienstag Restmüll in Erfuhrtshausen und Mardorf

30 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf sowie Gelber Sack in Amöneburg , Rüdigheim und Roßdorf

31 Donnerstag Fronleichnam

Weitere Informationen:

Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?

Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der

Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.

Kein Sperrmüll!

Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und

während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de

Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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dafür zu sprechen. Dabei baute er jeden einzelnen der Anwesenden in
seine Ausführungen ein.
Von den vier Zacken des Bundesverdienstordens widmete er dabei einen
seiner Ehefrau Michaela und einen seinem Jugendfreund und Wegbe-
gleiter Bernd Riehl.

Feuerwehr Roßdorf feiert Richtfest

Moderne Technik macht es möglich. Zimmermeister Fisbeck, Inhaber der
Firma Holzbau Jasky, überreichte direkt nach Fertigstellung der Dach-
konstruktion am Anbau des Feuerwehrgerätehauses in Roßdorf dieses
Foto an Roßdorfs Wehrführer Tobias Rhiel, das er eigens mit seiner
Drohne gemacht hatte. Das Bild zeigt eindrücklich das Fortschreiten
der Baustelle.
Zum Richtfest am vergangenen Donnerstag hatten sich bei bestem
Wetter Feuerwehrkameraden und -innen aus Roßdorf und Umgebung,
Vertreter aus der Kommunalpolitik sowie die am Bau Beteiligten einge-
funden.
In seiner Begrüßung betonte Bürgermeister Michael Plettenberg, dass
nunmehr der Zeitpunkt gekommen sei, an dem die Baustelle maßgeblich
in die Hände der Einsatzabteilung der Roßdorfer Feuerwehr übergehen
wird, die im Vorfeld der Maßnahme umfangreiche Eigenleistung zuge-
sagt haben, die sie nun im Sommerhalbjahr wunderbar abrufen kann.
Gemeinsam mit Ortsvorsteher Winfried Bieker wünschte er dabei der
Feuerwehr viel Tatkraft und einen langen Atmen. Ein Fertigstellungster-
min steht noch nicht fest.
Die Jugendfeuerwehr hatte für das leibliche Wohl gesorgt, so dass nach
dem Richtspruch noch eine Weile bei sonnigem Wetter gefeiert werden
konnte.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Freitag, 27.04.2018, in Amöneburg und Rüdigheim, am Montag,
30.04.2018, in Erfurtshausen und Mardorf und am Mittwoch, 02.05.2018,
in Roßdorf, abgefahren.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 28.04.2017, in Kirchhain (Festplatz), in der Zeit von
10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Mittwoch,
02.05.2018.

Stadt Amöneburg im SAT 1 – Fernsehen –
Thema Erneuerbare Energien

Der Fernsehsender SAT 1 hat am 16. April 2018 in seinem Regionalma-
gazin für Hessen und Rheinland-Pfalz einen gut dreiminütigen Beitrag
über der Bemühungen in der Stadt Amöneburg im Bereich der Erneuer-
baren Energien gesendet.
Im Beitrag kommen Bürgermeister Michael Plettenberg, Erster Stadtrat
und Vorstand der Energiegenossenschaft Erfurtshausen Bernd Riehl
sowie Dr. Anette Schick von der BI „Es reicht“ zu Wort.
Der Beitrag kann über die Mediathek des Senders abgerufen werden:
http://www.1730live.de/energieautarker-ort-amoeneburg/
Erfurtshausens Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel erhält das Bundes-
verdienstkreuz am Bande

Zur Feierstunde im vollbesetzen Sitzungssaal des Kreisausschusses
in Marburg-Cappel hatte Erfurtshausen Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel
Familie und Wegbegleiter hinzu gebeten, um seiner Ehrung mit dem
Bundesverdienstorden am Bande beizuwohnen. Als Hausherrin führte
Landrätin Kirsten Fründt in die Feierstunde ein. Dabei erzählte sie, dass
sie Wolfgang Rhiel sehr früh in ihrer etwa vier jährigen Amtszeit kennen
gelernt habe und ihn auch persönlich sehr als engagierten Menschen
in seinem Ort schätze.
Die eigentliche Verleihung nahm sodann Hessens Finanzminister Dr.
Thomas Schäfer vor, der in seiner Laudatio viel Lobesworte für Wolfgang
Rhiel fand. Er äußerte, dass er ein dermaßen breit gefächertes ehren-
amtliches Engagement bisher selten gesehen hat. Als Besonderheit
stellte er zudem heraus, dass Wolfgang Rhiel diese Ehrung mit nur 57
Jahren schon sehr früh im Leben erhalte, und animierte ihn weiter zu
machen, um vielleicht in 15 bis zwanzig Jahren für die nächste Stufe des
Bundesverdienstordens vorgeschlagen zu werden. Der Vorschlag für die
Ehrung stammte von Dr. Stefan Heck, der als Anreger aus berufsbeding-
ten Gründen leider nicht zugegen sein konnte.
Amöneburg Bürgermeister Michael Plettenberg und Erfurtshausen stell-
vertretende Ortsvorsteherin Gabi Linne betonten in ihren Worten, das
Wolfgang Rhiel eine solche Ehrung sehr verdient habe. Der Bürger-
meister sagte, dass Wolfgang Rhiel ein Mensch sei, der trotz seiner
konservativen Prägung jemand sei, der auch dadurch auffalle, dass er
gerne über den „Tellerrand hinaus schaue“ und für Innovationen auf-
geschlossen sei. Gabi Linne betonte, dass Wolfgang Rhiel ein toller
Mensch sei, den sie besonders seit ihrer Mitarbeit im Ortsbeirat auch
persönlich sehr schätzen gelernt habe.
Wolfgang Rhiel ließ es sich nicht nehmen zum Schluss der Ehrung aus-
führlich über sein ehrenamtliches Engagement und seine Beweggründe
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Offizieller Partner von:
Plameco-Spanndecken · Wandgestaltung

Polsteraufbereitung
Teppichboden & Bodenbeläge Dekorationen und Gardinen

Pohlheim/Watzenborn-Steinberg • Ludwigstr. 82 • Tel. 06403 6616 • info@feller-raumausstattung.de

Alles neu macht der Mai – unsere verlängerte

PLAMECO
FRÜHJAHRSDECKENSCHAU
für Sie bis Dienstag, den 1. Mai 2018
Samstag bis Dienstag, 28. 4. bis 1. 5. 2018, von 10.00 bis 16.00 Uhr*

Eine schöne neue Decke an einem Tag montiert
Die PLAMECO-Decke basiert auf einem einfachen und unkomplizierten
Prinzip. Eine neue, glatte, tadellose Decke an nur einem Tag. Eine Decke
von PLAMECO ist die ideale Lösung für jeden Raum. Sie wünschen sich
eine neue Decke in Badezimmer, Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer oder
in einem anderen Raum? Wir erledigen das für Sie!

• Feuchtigkeitsbeständig und Schimmel, Algen und Bakterien abweisend
• schnelle und saubere Montage
• Umfangreiches Sortiment
• Leicht zu reinigen

Raumausstatter Feller
Unser Erfolgsrezept: „Alles aus einer Hand“.
Sämtliche Ausstattungswünsche erfüllen wir
Ihnen höchstpersönlich. Vom Neubau, einfachen
Renovierungsarbeiten bis hin zur Komplettsanierung
beraten wir Sie Schritt für Schritt auf dem Weg zu
Ihrer Traumwohnung

Wir freuen uns auf Sie!
www.plameco-mittelhessen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do., 8-12 Uhr u. 14-17 Uhr,
Fr. 8-14 Uhr

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf

Plameco-Decken
Seit 2009 sind wir Fachbetrieb für
PLAMECO-Deckensysteme.
Wir arbeiten täglich mit den Produkten
und beraten unsere Kunden und Inter-
essenten.
– kostenlos und unverbindlich –
grundsätzlich vor Ort in den betreffen-
den Räumen.

- Anzeige -
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Handreflexzonenmassage
Mit einer besonderen Massage der Hände können wir für uns und andere

viel tun. Das sanfte Massieren der Hände hat einen guten Einfluss auf
den gesamten Organismus. Die Teilnehmenden lernen die wichtigsten

Reflexpunkte der Hände kennen und üben diese Massage. Besonders das
gegenseitige Massieren der Hände ist sehr beliebt, bei Jung und Alt.

Bitte bringen Sie ein kleines Handtuch mit.

Freitag 27. April 2018
15.30 -18.00 Uhr

im Gemeenshaus Mardorf

Wir wünschen allen Teilnehmern eine
interessante Veranstaltung.

Kursleitung: Maria Bechheim, Heilpraktikerin
Teilnahmebeitrag: 15,-€. (max. 10-12 Teilnehmer)

Anmeldung bei: Elisabeth Rhiel-Stempfle, Tel: 0178 175 3277

im Gemeenshaus Mardorf

Maifeier 2018

Der Sportverein Rüdigheim
lädt alle die Spaß am Feiern

haben ein........

Wann: 30. April 2018 ab 20 Uhr
Wo: Sportheim des SV Rüdigheim

Für das leibliche Wohl warten
gekühlte Getränke,

Steaks und Würstchen
auf Euch!

Es ist jeder herzlich willkommen!!

Es freut sich auf Euch der Vorstand
des SV Rüdigheim
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Aktuelle Fundsachen
Neu:
Damenarmbanduhr (Fundort: Stadtteil Roßdorf)
2018
Schlüssel am Ring mit rosafarbener Mini-Geldbörse (Fundort: Bushal-
testelle Ritterstraße)
Aus 2017:
Schlüsselmäppchen (Aufschrift „Genuine Leather“) mit 2 Schlüsseln
Kinderjacke, Marke „Puma“ (Fundort: auf Weg zum EDEKA-Markt Amö-
neburg)
Damenarmbanduhr, Marke „Roma“ (Fundort: Am Markt, Amöneburg)
Desweiteren werden noch Fundgegenstände aus dem vergangenen
Jahr aufbewahrt.
Diese können während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung eingese-
hen werden (Zimmer 6, Frau Damm)

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Elisabeth Emmerich, Kappeweg 10, am 27.04. 75 Jahre
Herr Hartmut Frey,Zehntstraße 2a, am 27.04., 70 Jahre
Frau Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, am 29.04. 80 Jahre
Frau Magdalene Groß, Petrus-Mukulus-Straße 2, am 01.05. 70 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Lebensfreude.

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0

Werbung bringt ERFOLG!
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Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer
des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): 116117

Tierärztlicher Notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde
Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Ehepaar Rudolf und Hildegard Rhiel
aus Roßdorf feiert Goldene Hochzeit

In der vergangenen Woche konnte das Ehepaar Rudolf und Hildegard
Rhiel aus Roßdorf auf fünfzig Ehejahre zurück blicken, eine gute Ge-
legenheit gemeinsam zu feiern. Am Sonntag gab es einen Dankgot-
tesdienst in der Roßdorfer Kirche, der musikalisch von der Roßdorfer
Schola begleitet wurde. Später gaben die Roßdorfer Musikanten zu
Ehren des Paares ein kleines Hofkonzert. Das Ganze natürlich auf dem
„Lonnersch“ Hof, in der Kirchstraße 2, im alten Kern von Roßdorf, direkt
neben der Kirche.
Bereits am Hofeingang war zu sehen, dass es hier etwas Schönes zu
feiern gibt. Die Familie hatte für das Goldpaar ein großes Glückwunsch-
banner gedruckt, das mit einem Bildvergleich „Vorher/Nachher“ das Ju-
belpaar 1968 und heute zeigt.
Rudolf Rhiel hatte seine aus einem Hof in Mardorf stammende Hildegard
auf einer Hochzeitsfeier ihrer Verwandtschaft in Mardorf kennen gelernt.
Nach einer Aufforderung zum Tanz kam eins zum anderen und schnell
wurde daraus ein Paar.
Aus der Verbindung sind drei Töchter entstanden, von denen eine die
Landwirtschaft in Roßdorf bis heute betreibt. Zudem gibt es auf dem Hof
die drei Enkel Veritas, Fortuna und Aureus an deren außergewöhnlichen
lateinischen Vornamen sich die Großeltern nicht lange gewöhnen mus-
sten, schließlich war Rudolf Rhiel Schüler der früheren Amöneburger
Lateinschule.
Rudolf Rhiel ist ein Urgestein der Kommunalpolitik in Roßdorf und der
Stadt Amöneburg. Im Herbst 1968 begann er sein Engagement in der
Roßdorfer Gemeindevertretung und später in der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Amöneburg, wo er sich nach der letzten Kommu-
nalwahl zurück zog. Im Roßdorfer Ortsbeirat ist er heute noch aktiv und
will dort sein fünfzigjähriges Jubiläum in der Kommunalpolitik feiern.
Bürgermeister Michael Plettenberg und Roßdorfs Ortsvorsteher Winfried
Bieker übermittelten dem Jubiläumspaar die besten Glückwünsche des
Magistrats und des Ortsbeirats Roßdorf. Dies verbunden mit den besten
Wünschen für noch viele gemeinsame Jahre bei guter Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.

Go online! Go wittich.de
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Besuchen Sie unsere Ausstellungen
inderDreihäuserStr. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

Mit eigener 
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Heizung

Badplanung

Wärmepumpen

Bräuer Helios
Infrarot Systeme

Ihr Partner seit 10 Jahren für
modernes und effizientes Heizen

mit Infrarot Wärmewellen-
Heizung

Wir führen Infrarot Sauna-
Kabinen & Infrarot Wärmewellen-
Heizungen & Infrarot Terrassen-

Strahler

- Anzeige -
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Samstag, 05. Mai 2018
Mardorf: 13.30 Uhr Taufe Hanna Preis
Roßdorf: 14.30 Uhr Trauung Marius und Alice Weber geb.

Hoffmann
Mardorf: 15.30 Uhr Trauung Michael und Franziska Schneider

geb. Lieland
Erfurtshausen: 17.30 Uhr Vorabendmesse

3. Sterbeamt Katharina Linne/ Winfried Preis/
Kerstin Hübner/ Wilhelmine und Anton Föth und
+Kinder/ die Lebenden und +Ang. der Familie Diehl
und Kwoka/ Elisabeth Josepha Rhiel, Ehemann
Konrad und Schwester Pauline/ Rudolf und Thekla
Fischer und Sohn Wilhelm/ zur immerwährenden
Hilfe/ Maria Zimmer/ Alexander Schick/ Katharina
und Ludwig Schick (Jtg.)/ Christine Schraub (von der
Frauengemeinschaft Erfurtshausen)

Amöneburg: 18.00 Uhr Meditative Andacht „Im Licht des
Vertrauens“ in der Rabanushauskapelle

Rüdigheim: 19.00 Uhr Vorabendmesse der Muttergottes zum
Dank und für die Verstorbenen der Fam. Brand und
Pfeil/ Aloys und Wolfgang Dörr und +Ang./ Ludwig
Herz

Sonntag, 06. Mai 2018 - 6. Sonntag der Osterzeit (B)
Kollekte: Katholikentagskollekte
Amöneburg: 09.00 Uhr Heilige Messe

Agnes (Jtg.) und Karl Greib
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe zu Ehren des Hl. Florian -

mitgestaltet vom Blassorchester der FFW Mardorf
Maria und Wilhelm Schick/ Gottfried Gockel (Jtg.)/
Brigitte Schick und +Ang./ Elisabeth Rhiel, lebende
und +Ang./ Alois Mengel (Jtg.), lebende und
Ang./ Peter Josef und Theresia Gundrum/ Josef
Rhiel und +Ang./ Lothar Schick (Jtg.) und Vater
Edmund/ Hildegard Viertelhausen, lebende und
+Ang./ Eltern, Geschwister, lebende und +Ang./
Anna Maria Splettstößer, lebende und +Ang./
zur immerwährenden Hilfe in einem besonderen
Anliegen anschließend Kreuzprozession
(Bittprozession)

Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe
Georg Filla, lebende und +Ang./ +Eltern Hedwig und
Karl Tischbierek und +Bruder Karl-Heinz/ die +Eltern
Hofmann, +Brüder Karl, Ludwig und Rudolf/ Heinrich
Ludwig Luzius, lebende und +Ang./ zur Danksagung
und immerwährenden Hilfe/ Katharina und Heinrich
Jennemann, Sohn Josef und Ang./ Josef und
Elisabeth Horst, Geschwister, lebende und +Ang./
Gertrud Fischer geb. Orth/ Karl und Agnes Glitsch/
Wilhelm und Regina Kraus
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Sternstube

Mardorf: 14.00 Uhr Taufe Bruno Milo Brunnet (a)
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06429/285 (Pfarramt Mardorf)
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus • Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim – St. Antonius d. E. • Erfurtshausen – St. Michael
Gottesdienstordnung
Samstag, 28. April 2018
Kollekte: für die Kirchengemeinde (Rüdigheim), für die

Blumen (Erfurtshausen)
Amöneburg: 10.30 Uhr Dankamt anlässlich der diamantenen

Hochzeit von Reinhold und Hella Graf, geb. Greib
Erfurtshausen: 17.30 Uhr Vorabendmesse als Dankgottesdienst der

Erstkommunionkinder
3. Sterbeamt Winfried Pius Hofmann

Rüdigheim: 19.00 Uhr Vorabendmesse
Anna Bornträger und Verstorbene der Familien Hill
und Bornträger/ Paul und Werner Kappel und +Ang./
Pauline Bieker (Jtg.)/ Karoline und Edmund Bieker
und +Ang./ Alois Brand/ Maria Mönninger/ Alfred
Schäfer/ Erwin und Elisabeth Feußner und +Ang./
Peter Lang und +Ang.

Sonntag, 29. April 2018 - 5. Sonntag der Osterzeit (B)
Kollekte: für den Erhalt der Kirche (Amöneburg), für die

Blumen (Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

Anna Baumgarten, Enkel Christopher und Ang./
Katharina und Johannes Josef Fischer

Amöneburg: 10.15 Uhr Heilige Messe
Margarethe Nebel, geb. Weber/ Ludwig und Lucia
Kewald und Helmut Kewald

Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe als Dankgottesdienst der
Erstkommunionkinder
Reinhard Stranghöner (Jtg.)/ Regine, Ludwig und
Wilhelmine Jansen, lebende und +Ang./ Bernhard
Dörr, Eltern und +Ang./ Josef Jennemann und Eltern

Mardorf: 14.30 Uhr Taufe Josefine Anna Schick
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem

Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 30. April 2018
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 01. Mai 2018
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

10.30 Uhr Feierliche Eröffnung der Maiandachten
auf dem Festplatz, anschließend gemütliches
Beisammensein

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in der
Welt

Rüdigheim: 19.00 Uhr Feierliche Eröffnung der Maiandachten an
der Mariengrotte

Mittwoch, 02. Mai 2018 - Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
(373)
Amöneburg: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 03. Mai 2018 - Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel
Kollekte: für die Priesterausbildung in Diasporagebieten

Mittel- und Osteuropas
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 04. Mai 2018
Mardorf: 18.15 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Heilige Messe mit sakramentalem Segen
die Lebenden und +Mitglieder der Ehrenwache/
Katharina Ivo, Ehemann, Sohn Heinrich und Enkelin
Karin
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„Wünsche und Anregungen  
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende 	 Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender 	 Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied 	 Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied 	 Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied 	 Tel. 06424/2270

Der Seniorenbeirat  
der Stadt Amöneburg 

lädt ein  
zum Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 25. April 2018

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der

Sternstube Roßdorf
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesell-
schaftsspielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, 
Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. 
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Evangelische Kirchengemeinde 
Amöneburg
Wir laden ein  

zu den Gottesdiensten
29. April – Kantate
Amöneburg
11.00 Uhr
6. Mai - Rogate
Martin-Luther-Kirche
10.00 Uhr	  Familiengottesdienst
10. Mai – Himmelfahrt
Stadtkirche (im Freien)
11.00 Uhr	 Mit Posaunenchor
13. Mai – Exaudi
Amöneburg
11.00 Uhr	 Stadtkirche
9.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst
Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst
20. Mai – Pfingstsonntag
Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr	 Abendmahl (alkoholfrei)
21. Mai – Pfingstmontag
Amöneburg
9.30 Uhr	 Abendmahl
27. Mai – Samstag
Stadtkirche
17.00 Uhr	 Konfirmandenabendmahl
Martin-Luther-Kirche
18.30 Uhr	  Konfirmandenabendmahl
28. Mai – Trinitatis
Stadtkirche
9.30 Uhr	 Konfirmation
Martin-Luther-Kirche
11.00 Uhr	 Konfirmation
29. Mai – Montag
Stadtkirche
19.00 Uhr	 Dankandacht anl.Konfirmation

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit Mardorf 

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 29.4. 4. So. n. Ostern (Cantate)
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. M. Eidam)
Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder.

(Ps 98,1)

Gemeindeveranstaltungen
Mittwoch
20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

Sonntag, den 29.04.
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Schweinsberg)

Werden Sie  
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de 
                 ➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren 
Verein, Ihre Kirche oder 
Ihren Kindergarten als 
beauftragter Redakteur 
im Mitteilungsblatt  
schreiben?
Melden Sie sich an unter:

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 36.
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Verschönerungsverein Rüdigheim

Dankeschön
für die zahlreichen Gratulationen,
Aufmerksamkeiten und Besuche
anlässlichmeines 90. Geburtstags.
Ich habemich sehr darüber gefreut.

Heinrich Linne
Erfurtshausen, im April 2018

35398 Gießen
Heuchelheimer Straße 132
Tel: 06 41 / 9 62 80 11
www.baumschule-engelhardt.de

Samstag, 28. April 8– 16 Uhr
Sonntag, 29. April 11 – 17 Uhr

Frühlingsfest in der
Baumschule Engelhardt

Kinderbasteln

Gartengeräte mit Fa. Frey

M+P Holzhandwerk

„Singen im Grünen“ ab

13 Uhr mit den Heuchel-

heimer Gesangvereinen

am Sonntag:

Am Sonntag sorgen für das leibliche Wohl der AGV Liederkranz Heuchelheim und das THW Gießen.

Lassen Sie sich von tollen Ideen für den Frühling begeistern und feiern
Sie mit uns gemeinsam unser Frühlingsfest. Wir freuen uns auf Sie!

Am Sonntag sorgen für das leibliche Wohl der AGV Liederkranz Heuchelheim und das THW Gießen.

Lassen Sie sich von tollen Ideen für den Frühling begeistern und feiern 
Sie mit uns gemeinsam unser Frühlingsfest. Wir freuen uns auf Sie!Sie mit uns gemeinsam unser Frühlingsfest. Wir freuen uns auf Sie!

- Anzeigen -

wittich.de/familienanzeigen

Mit den besten Grüßen!
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage
im Mai sind für die Ausgaben 18, 19, 21 und 22
Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 18
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 27.04.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 19
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 04.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 21
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 18.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 22
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 25.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung
z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.

Bürgerhaus Mardorf , Kleiner Roßdorfer Weg 1
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr

Nächster Termin: 9. Mai 2018
oder

Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel. 06421-6972222

forumbetreuung@web.de,
www.forumbetreuung-marburg.de

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für April 2018

Donnerstag, 26.04.:
Gekochtes Rindfleisch mit Merrettichsauce, Rote Beete und Kar-
toffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donners-
tags 11.30 – 14.00 Uhr)

Mittagstisch Sternstuben Roßdorf
Menüplan für April 2018

Mittwoch, 25.04.2018
Kleines Schnitzel mit Spargel,
Sc. Hollandaise und Kartoffeln
Der Mittagstisch am Mitt-
woch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittags-
tisch sind montags bis 16.00
Uhr, Abmeldungen sind
bis 09.00 Uhr desselben
Tages bei der Tagespfle-
geeinrichtung AurA, Tel.:
06424/964644, möglich.

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Der Bürgerbus fährt von der
Kernstadt Amöneburg jeden
Dienstag zum Mittagstisch in
den Treffpunkt Rüdigheim.
Bitte bis zum Montag des
Vortages, 12.00 Uhr, bei Frau
Petra Becker (Ortsbeirat Rü-
digheim, Tel.: 06429/7515)
anmelden.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende
wird gebeten.
Der Bus startet um 11.30 Uhr vor dem Rathaus für die Bewohner
der Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittags-
tischgast wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.

Einladung
zum Seniorentreffpunkt in Rüdigheim

am Donnerstag, 26. April 2018
ab 15:00 Uhr im Treffpunkt Rüdigheim

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren,
die Spaß und Freude daran haben, einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen,
Handarbeiten, Reden und mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger
Runde Unterhaltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht
werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de



Ohmtal-Bote - 37 - Nr. 17/2018

Backhausgemeinschaft Mardorf
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Jagdhornblasen
– nur etwas für Musiker? Nein!

Erlernen Sie das Blasen auf dem Jagdhorn!

Jagdhornblasen – nur etwas für Musiker? Nein!
Wir, die Jagdhornbläsergruppe St. Hubertus Lahn-Ohm (Bläsergruppe
des Jägervereins Lahn-Ohm) suchen Bläsernachwuchs, egal welchen
Alters und bieten einen Anfängerkurs zum Erlernen des Jaghornblasens
an.
An das Erlernen des Blasens sind weder Bedingungen geknüpft, noch
Grundkenntnisse erforderlich. Sie müssen auch nicht Jägerin/Jäger sein
oder Mitglied in einer Jägervereinigung.
Unser „Musikinstrument“ ist das Fürst Pless Horn. Dies ist ein kleines
Jagdhorn aus Messing. Es besitzt keine Ventile und die Töne werden
nur mit den Lippen und der Luft der Lunge erzeugt. Hört sich kompliziert
an, ist es aber nicht!
Mit etwas Anleitung und Übung entlocken Sie dem Instrument schon
nach kurzer Zeit Töne. Zeitnah werden Sie auch erste kleinere Melodien
blasen können.
Ihr Interesse am schönen Hörnerklang sollte Motiv genug sein, es einmal
selbst zu versuchen! Wir helfen gerne dabei!
Rufen Sie doch mal an und nehmen Sie Kontakt auf!
Ansprechpartner :
Jürgen Dohnke
Tel.: 06424 2114
01733220547
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Jäger-
vereins Lahn-Ohm unter „Bläserkorps“.

Freiwillige Feuerwehr
Erfurtshausen

Maifeuer

Am 30.4.2018 findet auf dem Grillplatz Erfurtshausen das Maifeuer statt.
Beginn ist um 18 Uhr
Hierzu ist jeder herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir wünschen Euch einen schönen 1. Mai

Feuerwehr Erfurtshausen

Heimat- und Verschönerungsverein
Mardorf
Termine

Am 05.05.2018 werden an der Grillhütte ab 12:30 Uhr wieder Blumen
und Pflanzen der Saison angeboten.
Ab 13:00 Uhr findet auch wieder ein Kinderflohmarkt statt. Hierfür können
sich Interessierte bei Angelika Schick melden. Tel. 7533
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Einladung zum Eltern-Kind-Treff
in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im „Treffpunkt“ Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

WERBUNG ist die Brücke zum Erfolg!
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Nachwuchskräfte aufgepasst:
Deutsche Rentenversicherung Hessen

auf der „Hanauer Berufs- und Studienmesse“
FRANKFURT AMMAIN / HANAU. Auf der Suche nach einer qualifizierten
und umfassenden Ausbildung mit sicherer Zukunftsperspektive? Auf der
„Hanauer Berufs- und Studienmesse“ stellt die Deutsche Rentenversi-
cherung Hessen ihr Studien- und Ausbildungsangebot vor. Im persönli-
chen Gespräch mit unseren Ausbilderinnen und Ausbildern können sich
Schülerinnen und Schüler informieren und wichtige Kontakte knüpfen.
Auf der Berufsmesse der IHK Hanau informieren zahlreiche Betriebe,
Innungen und Institutionen Schülerinnen und Schülern, ihre Eltern sowie
Lehrerinnen und Lehrer über Ausbildungsmöglichgkeiten und den Start
in die Berufswelt.
Die Messe findet am 27. April 2018 von 8:00 bis 18:00 Uhr im CPH
Congress Park Hanau, Schlossplatz 1, 63450 Hanau, statt. Der Besuch
ist kostenlos.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen freut sich auf Ihren Besuch
am Stand 10.
Nähere Informationen über die aktuellen Ausbildungs- und Studienan-
gebote der Deutschen Rentenversicherung Hessen gibt es im Internet
unter www.ausbildung-drv-hessen.de.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am
Main betreut rund 2,2 Millionen Versicherte, 578.200 Rentnerinnen und
Rentner sowie über 100.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

Informieren, beraten, helfen:
Deutsche Rentenversicherung Hessen

bietet kostenlose Vorträge in Wiesbaden
FRANKFURT AMMAIN / WIESBADEN. Wann kann ich in Rente gehen?
Wo stelle ich einen Rentenantrag? Wie wirken sich Zeiten der Kinder-
erziehung, Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit auf meine Rente aus? Die
kostenlosen Vorträge der Deutschen Rentenversicherung Hessen geben
Antworten.
Das Vortragsprogramm ist vielseitig und bietet die Möglichkeit, unter
aktuellen Themen auszuwählen. Die Rentenexperten der Deutschen
Rentenversicherung Hessen greifen gezielt Fragen auf, mit denen sie
in der Beratungspraxis täglich konfrontiert werden.
Alle Vorträge beginnen um 16:30 Uhr. Veranstaltungsort ist die Aus-
kunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Hessen
in der Marktstraße 10 in Wiesbaden. Die Teilnahme ist kostenlos, eine
vorherige Anmeldung jedoch erforderlich (Tel.: 0611 2360 8300, Fax:
0611 1575 5919 0, E-Mail: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de).
Vortrag Termin
Frau und Rente: Wie bin ich abgesichert? 26. April 2018
Meine Altersvorsorge – was habe ich schon,
was brauche ich noch? 17. Mai 2018
Jeder Monat zählt! Bausteine für meine
Rente 14. Juni 2018

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Un-
ternehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich
über 100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden
in Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen
heraus.
Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herbstein
in unserer Redaktion eine(n) qualifizierte(n)

Sachbearbeiter/in
Die Aufgabenschwerpunkte
• Redaktionelle Be- und Überarbeitung von
eingereichten Texten und Bildern
• Schlussredaktion von Zeitungen

Der(die) ideale Bewerber(in)
• hat eine abgeschlossene Berufsausbildung
im Verlagswesen
• hat idealerweise Berufserfahrung
in der Zeitungsproduktion, Redaktion
• hat einen geübten Umgang mit Microsoft Office
• hat kommunikatives Verhalten (telef.)
• hat fundierte Deutschkenntnisse
• ist teamfähig, einsatzbereit und lernfähig

Von Vorteil wären:
• Mac-Kenntnisse
• Redaktionserfahrung
• Kenntnisse Bildbearbeitung
• 10-Finger-Schreiben

Eine vielseitige, herausfordernde Aufgabe
wartet auf Sie.

Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute
Diskretion zu.

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Böttinger
Industriestr. 9-11, 36358 Herbstein
Tel. 06643 9627-0, r.boettinger@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Jetztbewerben
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Wir sind ein erfolgreich geführtes
Familienunternehmen mit
namenhaften Land-
technikprodukten in Mittelhessen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als,

Land- / Baumaschinen-
mechatroniker (in)

in Vollzeitbeschäftigung.

Ihre Aufgaben:
Reparatur- und Wartungsarbeiten an landw.
Fahrzeugen, Maschinen, Anlagen und Geräten.

Ihre Voraussetzungen:
Abgeschlossene Ausbildung als
Landmaschinenmechaniker/-in bzw. Land- und
Baumaschinenmechatroniker/-in Servicetechniker,
Meister oder artverwandte Fähigkeiten,
Führerschein B, T (CE von Vorteil).

Unser Angebot:
Mitarbeit im engagierten und kompetenten Team,
abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten,
sicheren Arbeitsplatz und faire Vergütung.

Interessiert?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbungsunterlage unter Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins. Bitte senden Sie
Ihre Bewerbung schriftlich oder per Mail an:

bewerbung@riess-landtechnik.de

Wir freuen uns auf Sie!

RIESS-Landtechnik e.K. / Kirtorfer Straße 10 / 35315 Homberg(Ohm) – Maulbach
Inhaber: Andreas Rieß / Telefon: 06633/329 989-6 / www.riess-landtechnik.de

Pneumocor Intensivpflege GmbH
Martin-Luther-Str. 63 – 65
67433 Neustadt an der Wstr.
06321 9738219 od. 0176 70823714
info@pneumocor-pflege.de
www.pneumocor-pflege.de

Zur Verstärkung unseres Teams
in Marburg, Kirchhain und Umgebung
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

bei übertariflicher Vergütung.

Sie verbringen Ihre Arbeitszeit mit der Betreuung
eines Patienten und können so bewusst auf dessen

Bedürfnisse eingehen.
Wir bieten einen zukunftssicheren Job in einem

jungen und dynamischen Unternehmen.

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von
Fachmarkt Langohr, Mücke, bei.

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EURONICS XXL,
Lauterbach, bei.

Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

StellenmarktaktuellErfolg

Bildung

Beruf

Zukunft
Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de
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18.13.GVE.10. Bau einer Wasserleitung zur Verbindung des
Tiefbrunnens
Elpenrod mit dem Hochbehälter Hainbach und
dem Ortsnetz Elpenrod
Hier: Mitverlegung eines Breitbandleerrohres im
Trassenbereich der neuen Trinkwasserleitung
- Bewilligung einer außerplanmäßigen
Auszahlung gemäß § 100 HGO
797.51:02
815.414:03
DS
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.11. Wiederkehrende Straßenbeiträge 656.072 DS
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Anfrage der BGG-Fraktion vom 06.04.2018
c) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.12. Freiflächengestaltung Bahnhofsumfeld Bahnhof
Nieder-Gemünden und Aus- und Umbau der
Bahnhofstraße und des Brühlwegs (Abschnitt
Bahnhof-straße bis Brühlsteg) unter Einbindung
des Radfernwegs R6 797.111:01/01;
656.221:Bahnhofstraße/01
656.221:Brühlweg/01
DS + Kopien
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.13. Neubau / Erneuerung Trinkwasserleitungen
OT Ehringshausen nach OT Rülfenrod und OT
Rülfenrod nach OT Otterbach und Neubau von
zwei Druckerhöhungsanlagen
Hier: Vergabe der Planungsleistungen
815.410:04
DS
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.14. 17. Änderung der Abwasserbeitrags- und
Gebührensatzung der Gemeinde Gemünden
(Felda)
700.31:03.17 Entwurf
DS + Kopien
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.15. Ausweisung eines zertifizierten Wanderweges
in der Gemarkung Gemünden im Bereich „Holer
Grund“
592.61 DS + Kopie
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.16. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 - 2023
082..42:2019-2023 DS

18.13.GVE.17. FFW Gemünden (Felda)
Hier: Bestellung Digital Pager
131.63 DS
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.18. Abschaffung der Straßenausbaubeiträge
Verabschiedung einer Resolution an den
Hessischen Landtag
022.7 Kopie
a) Begründung durch die BGG-Fraktion
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.19. Erinnerung vor Mahnung
914.20 Kopie
a) Begründung des Antrages durch die BGG-
Fraktion
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.20. Anfrage
Vor Eintritt in die Tagesordnung erfolgt die Vorstellung des neuen
Logos der Gemeinde Gemünden (Felda) sowie die Überreichung
des Preisgeldes.
Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter sowie die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sind verpflichtet, den Widerstreit der Interessen nach
§ 25 HGO vor Beratung und Beschlussfassung dem Vorsitzenden der
Gemeindevertretung mitzuteilen und den Sitzungssaal zu verlassen.

gez. Pitzer,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Einladung zur 13. öffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 26. April 2018 findet um
19:30 Uhr im

Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden eine öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP, AZ:
18.13.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes

025.20 k. A.
18.13.GVE.02. Friedhofsrecht

1. Änderung der Gebührensatzung zur
Friedhofssatzung der Gemeinde Gemünden
(Felda) vom 03.11.2016
752.040.04.1
DS + Kopie
a) Bericht aus dem Haupt- und Finanzausschuss
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.03. Umlegung des Fernradwegs R6 auf die
stillgelegte Strecke der Ohmtalbahn zwischen
Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
Grunderwerb
656.24:02 DS
a) Bericht aus dem Ausschuss für Bauen,
Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.04. Abwasserreinigung der Abwässer aus den
Ortsteilen Nieder-Gemünden und Burg-
Gemünden Neubau einer Druckleitung zum
Anschluss der Ortsteile Burg- und Nieder-
Gemünden an die Kläranlage Nieder-Ohmen
Vorstellung des Ergebnisses der Gespräche
mit dem Abwasserverband Ohm Seenbach
über die Möglichkeit eines Beitritts zum
Abwasserverband oder des Abschlusses
eines langfristigen Anschluss- bzw.
Mitbenutzungsvertrages
Hier: Entscheidung über die Aufnahme von
Vertragsverhandlungen 702.00:02 DS + Kopien
a) Bericht aus dem Haupt- und Finanzausschuss
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.05. Erneuerung der Straße, der Wasserleitung
mit Wasserhausanschlüssen,
Kanalhausanschlüsse, sowie Neuverlegung
von Multirohren zur Breitbandversorgung in der
Schulgasse OT Ehringshausen
Hier: Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten
656.223:Schulgasse/01
DS + Kopien
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.06. Aus- und Umbau der Ortsmitte Rülfenrod
Hier: Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten
623.43:12
DS
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand

18.13.GVE.07. Überprüfung möglicher
Geschwindigkeitsbeschränkungen in den
Ortsdurchfahrten der Gemeinde Gemünden
(Felda)
112.03:2018 DS + Kopie
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand

18.13.GVE.08. Errichtung einer Funkübertragungsstelle
(Funkmast) auf dem gemeindlichen Grundstück
in der Gemarkung Nieder-Gemünden Fl. 5
Nr. 51 einschließlich Wegenutzungs- und
Leitungsrechtsvertrag
hier: Abschluss eines Wegenutzungs- und
Leitungsrechtsvertrages
797.91 DS
a) Ergänzende Erläuterungen durch den
Gemeindevorstand
b) Beratung und Beschlussfassung

18.13.GVE.09. Stellvertretende Schiedsperson der Gemeinde
Gemünden (Felda)
Hier: Wahl einer stellvertretenden
Schiedsperson 084.931 DS
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Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Orts-
beirat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen dies-
bezüglich wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter
0 66 34 / 96 06-0.

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Betretung von Grundstücken
in den Flurbereinigungsverfahren

Gemünden - Burg-Gemünden und Gemünden -
Ehringshausen

Im Rahmen der Flurbereinigungsverfahren Gemünden - Burg-Gemünden
und Gemünden - Ehringshausen wird durch das Amt für Bodenmanage-
ment Fulda vertreten durch Herrn Tiemeier ein artenschutzrechtliches
Gutachten erarbeitet. Zu diesem Zweck müssen im Verfahrensgebiet
auch Grundstücke betreten werden. Betroffen sind im Wesentlichen die
Feldlagen der Gemarkungen Burg-Gemünden und Ehringshausen. Die
Arbeiten beginnen im Frühjahr 2018 und enden im Oktober 2018. Bei
etwaigen Rückfragen können Sie sich gerne an den zuständigen Ver-
fahrensleiter Herrn Timo Karl oder an den Sachbearbeiter Herrn Martin
Tiemeier beim Amt für Bodenmanagement Fulda unter der Telefonnum-
mer 0661 - 8334-1168 wenden. Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und
Danken für Ihre Unterstützung.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg 9606-19
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Simone Schmuck 9606-21
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
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Öffnung des Sammelplatzes
für die Annahme von Grüngut

in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) informiert:
Maifeuer 2018

In vielen Gemeinden ist es ein alter Brauch, in der Nacht zum 1. Mai ein
Feuer anzuzünden, um symbolisch den Winter zu vertreiben.
Dabei gibt es einige grundsätzliche Dinge zu beachten:
1) Der Holzhaufen darf eine Größe von 5x5x5 m nicht überschreiten.
2) Der Holzhaufen darf höchstens 3 Werktage vor dem Abbrennen auf-

geschichtet werden. Bereits längere Zeit gesammeltes Material muss
kurz vor dem Verbrennen umgeschichtet werden, um zu verhindern,
dass der Holzhaufen zum Scheiterhaufen für Käfer, Igel, Insekten
und viele andere Kleintiere wird.

3) Es dürfen nur unbehandelte Hölzer und kein Müll/ Bauschutt etc.
verbrannt werden. Müll gehört nicht auf den Maifeuer-Haufen! Keine
beschichteten oder gestrichenen Bretter oder Möbel verbrennen.
Kunststoffe und Plastik, Spraydosen, Autoreifen, Ölfilter und ähn-
liches gehört in den Sperrmüll oder Sondermüll.
Es werden beim Verbrennen gefährliche Gifte freigesetzt, bzw. sie
können das Grundwasser verunreinigen.

4) Der Sicherheitsabstand zu Bäumen und Hecken, Feldrainen und zu
Gebäuden muss unbedingt eingehalten werden.
Einzuhaltende Mindestabstände:
100 m von Gebäuden und Zeltplätzen, Naturschutzgebieten, von
Wäldern, Mooren und Heiden;
5 m zur Grundstücksgrenze;
20 m von Baumalleen, Baumgruppen, Einzelbäumen, Schutzpflan-
zungen und Naturdenkmälern;
50m von Straßen, Wegen und Plätzen

5) Es dürfen keinerlei Brandbeschleuniger wie Altöl oder Benzin ein-
gesetzt werden.

6) Die Brandstelle ist nach Beendigung der Feier zu säubern.
7) Es werden auch in diesem Jahr Kontrollen durch die Polizei durch-

geführt, die dann den Ordnungsämtern zugeleitet werden. Die Ver-
anstalter sind für das Maifeuer verantwortlich und haftbar.

8) Die Maifeuer müssen spätestens eine Woche vorher beim Ordnungs-
amt der Gemeinde angemeldet werden.

Sterbefälle:
Elfriede Stein, 88 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Burg-
Gemünden ist am 13.04.2018 verstorben.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 90. Geburtstag am 28.04.2018
Ilse Karl
Hohe Straße 20
OT Burg-Gemünden

zum 85. Geburtstag am 29.04.2018
Erhard Zörkler
Hohe Straße 27
OT Burg-Gemünden

zum 70. Geburtstag am 01.05.2018
Brunhilde Laub
Obergasse 4
OT Elpenrod

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Goldenen Hochzeit

am 26.04.2018
den Eheleuten
Gisela und Ewald Rühl
Nieder-Gemündener Straße 16
OT Hainbach

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für
DB-Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden

- Homberg und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter
(06421) 8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20,
Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Zeitungsleser wissenMEHR!
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Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Englisches Ehepaar
im Gemeindearchiv zu Gast

Gemünden/Burg-Gemünden (ek). Vor wenigen Tagen hatten Mitarbeiter
des Gemeindearchivs Besuch aus England. Das Ehepaar Margret und
John Adams hatte die lange Reise von Brighton auf sich genommen,
um in Gemünden nach einem Vorfahren zu recherchieren. Frau Adams
Vorfahre war Deutscher, der 1836 nach England ausgewandert war,
dort geheiratet und sich aus einfachsten Verhältnissen eine Existenz
aufgebaut hatte.
Schon in England hatte ein Internetrechercheur ein Gutachten im Auftrag
der Familie erstellt, dessen Spur nach Burg-Gemünden führte. John
Adams fragte sich daraufhin zunächst telefonisch durch und landete
schließlich bei Roland Albert, der sich der Sache annahm. Verblüffender
Weise waren alle Daten tatsächlich mit denen eines Ortsbürgers aus
Burg-Gemünden identisch und sogar das Taufdatum stimmte genau. Das
einzige Problem in dieser Sache war der Umstand, dass dieser Mann auf
Grund vorhandener Unterlagen auch in Burg-Gemünden verstorben war
und somit keine englische Familie gegründet haben konnte.
Die Enttäuschung über das Ergebnis war bei den Gästen aus England
natürlich groß, da man wahrscheinlich einer Firma aufgesessen war, die
auf schnelles Geld aus war und ihre Recherchen augenscheinlich recht
schlampig durchgeführt hatte. Ein weiteres Indiz dafür, dass das gleiche
Gutachten mit den Daten aus Burg-Gemünden plötzlich auf Gemünden/
Wohra hinwies. Eine wichtige Erkenntnis aus dieser Recherche, die vor
Ort erst das richtige Ergebnis brachte, so Betonte Roland Albert, auch in
diesem Bereich gilt: Vorsicht vor „seriös scheinenden, augenscheinlich
sehr preiswerten Internetofferten“.
Ulrich Kratz vom Gemeindearchiv Gemünden recherchierte in seinen
umfangreichen Familiendatensätzen aus der hiesigen Gegend und fand
auch tatsächlich noch einige Namensvettern, die aber alle nicht zutreffen
konnten. Daneben führten auch die Passagierlisten der Schiffe, die die
Auswanderer im 19. Jahrhundert beförderten, zu keinen weitergehenden
Erkenntnissen.
Nach dreistündiger Arbeit mussten die ehrenamtlichen Archivmitarbeiter
schließlich feststellen, dass man in diesem Fall nicht weiterhelfen konnte.
Das englische Ehepaar bereute es dennoch nicht nach Burg-Gemünden
gekommen zu sein, gefiel ihnen doch die reizvolle Landschaft und die
vielfältige Natur, die gerade im Frühjahr ihre besonderen Reize hat, wie
die Gäste betonten.

Das Bild zeigt von links: Ehepaar Adams aus England, rechts Ulrich Kratz
vom Gemeindearchiv bei der Suche nach dem Vorfahren.
Bild: (R. Albert)

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Den Kindern wurde erläutert, warum diese Schutzkleidung wichtig ist
und was alles dazu gehört. Auch durfte, wer wollte, selbst einmal eine
Brandschutzhaube aufsetzen.
„Die Kinder und Jugendlichen waren aufmerksam und mit Begeisterung
dabei“, so Stefan Wehrwein, der auf Anfrage auch noch über die Gemün-
dener Feuerwehren informierte.
Zum Abschluss wurden „Kinderfinder“ verteilt.
Wenn es brennt, können Minuten über Leben und Tod entscheiden.
Kinder gehören bei einem Brand zu den Schwächsten. Sie sind oft so
verängstigt, dass sie sich vor den Flammen verstecken und nicht selbst
auf sich aufmerksam machen. Um besser feststellen zu können, ob und
wo sich bei einem Brand noch Kinder im Gebäude befinden, wurde zu-
sammen mit der Arbeitsgruppe Brandschutzerziehung des Hessischen
Landesfeuerwehrverbandes ein sogenannter „Kinderfinder“ entworfen.
Der Kinderfinder wurde speziell auf einer stark reflektierenden Folie er-
stellt. Das etwa acht Zentimeter hohe neongelbe „Warndreieck“ zeigt ein
symbolisiertes Kind mit Teddy. Es kann leicht von der Trägerpostkarte
gelöst und an jede Kinderzimmertür angebracht werden. Da Brandrauch
aufsteigt, sollte sich der Kinderfinder im unteren Drittel der Tür befinden.
Der Rettungstrupp erhält so einen wichtigen Hinweis, dass sich hinter
dieser Tür womöglich noch ein Kind befindet.

Stefan Wehrwein demonstriert anhand des Rauch-Haus-Modells die
schnelle Rauchentwicklung.

Aufkleber „Kinderfinder“.

SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung zum Stammtisch

27.04.2018, 19:00 Uhr |Holzwurm, Rathausgasse 1 in Nieder-
Gemünden
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu unserem
Stammtisch eingeladen. Dieser findet am 27.04.2018 ab 19:00 Uhr im
Holzwurm in der Rathausgasse 1 in Nieder-Gemünden statt.
Die Mitglieder der Gemeindevertreterfraktion, sowie Vorstandsmitglieder
des Ortsvereins freuen sich auf einen regen Austausch und eine lebhafte
Diskussion aktueller politischer Themen in Gemeinde und Land.

Brandschutzerziehung
in der Mädchenwohngruppe „FaM“

Gemünden-Ehringshausen (eva). Die Angst vor Feuer zu nehmen, aber
gleichzeitig auch, insbesondere Kindern, den nötigen Respekt im Um-
gang mit dem Feuer zu vermitteln, dieser wichtigen Aufgabe widmet
sich die Brandschutzerziehung. In Gemünden ist es seit Jahren in erster
Linie Stefan Wehrwein, der im Kindergarten und in der Grundschule den
Kindern die Aufgaben der Feuerwehr näherbringt und darüber informiert
wie gefährlich Feuer sein kann und wie man sich zu verhalten hat, wenn
es tatsächlich einmal brennt.
Kürzlich nun fand auch eine Brandschutzerziehung in der vomMarburger
St. Elisabeth-Verein geführten Mädchenwohngruppe „FaM“ in Ehrings-
hausen statt. Wiederum war es Stefan Wehrwein, der mit Unterstützung
von David Laubinger und Lukas Wehrwein, im Beisein von Gruppen-
leiterin Judith Klein und den Erzieherinnen den Kindern anhand von
Beispielen und Übungen den sicheren Umgang mit Feuer näherbrachte.
Die richtigen Entscheidungen in einer Notsituation zu fällen, ist selbst
für Erwachsene keine Selbstverständlichkeit. Für Kinder, auf die Feuer
sehr faszinierend wirkt, ist es daher besonders wichtig, dass sie schon
früh lernen in der Not instinktiv richtig zu handeln. Und genau da setzt
die Brandschutzerziehung im jungen Alter an.
So lernten die Kinder anhand von Rollenspielen mit dem Telefon, was
alles beim Absetzten eines Notrufes zu beachten ist, damit die Ret-
tungskräfte schnellstens vor Ort sein können. Es wurde vermittelt, dass
auch bei schlechtem Handyempfang der Notruf trotzdem funktioniert, wie
wichtig die Beantwortung der W-Fragen ist: Wer meldet? Wo geschah
es? Was ist geschehen? Wie viele Verletzte? Und auch „Warten auf
Rückfragen“ und, dass man niemals selber auflegen, sondern warten
soll, bis die Rettungsleitstelle das Gespräch beendet.
Die Feuerwehrleute erklärten viele Verhaltensregeln, damit Brände mög-
lichst vermieden werden. So unter anderem auch, dass selbst achtlos
weggeworfene vermeintlich leere Batterien in Sekundenbruchteilen ei-
nen Brand verursachen können, wenn sie beispielsweise mit Stahlwolle
in Berührung kommen.

Von links: Stefan Wehrwein, Lukas Wehrwein in einer kompletten Ausrü-
stung mit Atemschutz und Bildmitte David Laubinger. Den Kindern wur-
de erläutert, warum diese Schutzkleidung wichtig ist und was alles dazu
gehört.

Ein gefahrloser Umgang mit Kerzen und Streichhölzern wurde praktisch
geübt und dabei vermittelt, dass man zur Sicherheit nur ganze Streich-
hölzer verwenden und diese stets vom Körper weg anzünden soll, dass
auf langes Haar besonders geachtet werden muss und Streichhölzer
immer ausgeblasen und nicht ausgeschüttelt werden sollten.
Die Kinder lernten das richtige Verhalten beim Verlassen der Räume
und des Gebäudes im Notfall. Dazu gehörte insbesondere Fluchtwege
beachten, sich bemerkbar machen, sich nicht verstecken, sondern wenn
möglich am Boden kriechend den verrauchten Raum verlassen, oder
sich am Fenster bemerkbar machen, niemals nach oben zu laufen, wenn
es brennt, da der Rauch immer nach oben steigt.
Wie wichtig es ist, den Kindern zu vermitteln, im Brandfall auch alles im
Zimmer zu lassen, wurde deutlich, als sofort Protest kam, dass dazu
auch die geliebten Kuscheltiere gehören. Jedoch waren die Mädchen
beruhigt, dass die Hauskatze „Rayo“, die während der gesamten Aktion
zugegen war, auch gerettet wird.
Im Rahmen einer Vorführung mit dem „Rauch-Haus-Modell“ wurde an-
schaulich demonstriert, wie schnell sich der giftige und lebensgefährliche
Qualm im Gebäude ausbreiten kann und wie wichtig ein Feuermelder,
der rechtzeitig warnt, in der Wohnung ist.
Das Verlassen des Hauses, eventuell auch über den Notausstieg und
die Außentreppe sowie das Sammeln im Hof des Nachbarhauses, das
etwas von der Straße abliegt, wurde ebenfalls erörtert.
Den Nachbarhof im Ernstfall als Sammelplatz zu nutzen, war während
einer Begehung des Mädchenwohnheims durch die Gemeindebrandin-
spektoren und Führungskräfte der Ortsteilfeuerwehren Anfang Dezem-
ber vereinbart worden. Auch ist vorgesehen einmal eine Großübung im
Bereich des Wohnheims in Ehringshausen durchzuführen.
Damit die Kinder keine Angst vor Einsatzkräften in voller Montur bekom-
men, legte Lukas Wehrwein zum Abschluss der Brandschutzerziehung
eine komplette Ausrüstung mit Atemschutz an.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Burschenschaft Burgkameraden
Burg-Gemünden

Burschenschaft Burgkameraden
hält in Burg-Gemünden Traditionen hoch

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Neben der traditionellen Kirmes-
veranstaltung am zweiten Augustwochenende, hält die Burschenschaft
„Burgkameraden“ in Burg-Gemünden auch den Brauch des Salzeku-
chenbackens nach überlieferter Rezeptur hoch.
Und so ist man es in Burg-Gemünden gewohnt und wartet schon darauf.
Denn wenn am zweiten Samstag im April der Schornstein des Burg-Ge-
mündener Backhauses qualmt, dann heißt das: „Heute kann die Küche
kalt bleiben, es gibt frischen Salzekuchen am Backhaus“.
Am vergangenen Samstag war es wieder soweit, als die Jugendlichen
der Burschen- und Mädchenschaft „Burgkameraden“, den Vogelsberger
Landgenuss direkt frisch aus dem Backhaus heraus anboten.
Salzekuchenbacken, das bedeutet für die Mitglieder der »Burgkame-
raden« nicht nur Einsatz vor Ort, sondern es sind eine Reihe von Vor-
bereitungen nötig, bis das begehrte Produkt das Backhaus verlassen
kann. Denn neben der sorgfältigen Planung im Vorfeld hatten sich die Ju-
gendlichen schon am Donnerstag zum Pellen der gedämpften Kartoffeln
getroffen. Am Samstagmorgen wurde von den Jungs frühmorgens der
Backofen im Backhaus angeheizt, damit er bis zum ersten Backdurch-
gang die richtige Temperatur hatte. Zeitgleich waren einige Mädchen
schon zeitig unterwegs, um in den Räumen der Landbäckerei Nabert im
benachbarten Bernsfeld Teig und Belag nach bewährtem überlieferten
Rezept zuzubereiten, welche später im ehemaligen Jugendraum auf dem
Festplatz in Burg-Gemünden auf die vielen Bleche verteilt und mit einer
ordentlichen Portion Dörrfleisch bestückt wurden. Von dort wurde die
»Oberhessenpizza«, wie sie manchenorts auch genannt wird, in einem
ständigen Transfer zum Backen ins Backhaus gebracht, wo vor jedem
Backdurchgang schon viele Abnehmer warteten.

Da hieß es am letzten Samstag wieder ständig auf Trab sein für die Burg-
Gemündener Burgkameraden. Ob beim Anfertigen der leckeren Kuchen,
beim ständigen Transfer ins Backhaus, oder beim Backen im Backhaus,
wo vor jedem Backdurchgang schon zahlreiche Stammgäste auf die ober-
hessische Köstlichkeit warteten.

Freiwillige Feuerwehr Gemünden
25 x 4.000 Euro für die Vereine der Region!

Wir sind dabei. Jetzt für unser Projekt abstimmen!
Wir bitten alle Mitglieder, Freunde und Förderer, uns bei der Aktion „Mein
Versorger – mein Verein“ der RhönEnergie Fulda GmbH zu unterstützen.
Vom 3. bis zum 26. April 2018 kann auf der Website https://voting.re-fd.
de für die teilnehmenden Vereinsprojekte abgestimmt werden. Wir sind
dabei und brauchen jede Stimme, um 4.000 Euro für unser Projekt zu
gewinnen.
Worum geht es?
Die RhönEnergie Fulda unterstützt im Rahmen von „Mein Versorger –
mein Verein“ (Informationen unter www.re-fd.de/mein-verein) in 2018 je-
weils 25 Vereinsprojekte mit je 4.000 Euro. Die Vereine mit der höchsten
Stimmenzahl bekommen die Sponsoringsumme. Das Online-Voting ist
ganz einfach: Unser Verein und sein Projekt sind über die Suchfunktion
auf der Vereinsvoting-Plattform leicht zu finden. Jeder Internetnutzer
kann alle 24 Stunden eine Stimme abgeben. Wer also täglich abstimmt,
hilft am meisten! Zur Teilnahme muss er nur seine E-Mail-Adresse an-
geben und diese nach Erhalt einer E-Mail bestätigen.
Unser Projekt:
die Freiwilligen Feuerwehren aus Mücke, Kirtorf, Gemünden und Hom-
berg betreiben schon seit längerer Zeit Brandschutzerziehung in den
Kindergärten und Schulen, sowie Brandschutzaufklärung für Erwach-
sene und Senioren.
Seit einigen Wochen haben wir uns mit den Feuerwehren der vier Kom-
munen zusammengetan, um eine fachlich gleichbleibende Ausbildung zu
garantieren, aber auch um Kosten zu sparen, indem man die benötigten
Materialien und Gerätschaften nicht an vier Standorten vorhalten muss.
Stellvertretend setzt sich die FF Homberg (Ohm) / Nieder-Ofleiden ge-
meinsam mit den Kommunen Mücke, Kirtorf und Gemünden (Felda) für
die Beschaffung von Material und Ausstattung zur Brandschutzerziehung
und Brandschutzaufklärung ein.
Die Beschaffung eines Feuerlöschtrainers soll der umweltschonenden
Schulung mit dem richtigen Umgang von Feuerlöschern Rechnung tra-
gen und den Bereich in Brandschutzerziehung und –aufklärung für die
genannten Kommunen erweiterungs- und ausbaufähig machen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn es uns gemeinsam gelänge, für unser
Projekt 4.000 Euro zu gewinnen.
Jede Stimme zählt! Herzlichen Dank an alle, die mitmachen. Los
geht’s!

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage
im Mai sind für die Ausgaben 18, 19, 21 und 22
Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 18
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 27.04.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 19
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 04.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 21
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 18.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ausgabe 22
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, 25.05.2018, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Nach der einmütigen Entlastung von Rechner und Vorstand mussten
zwei Positionen innerhalb des Vorstandes neu besetzt werden. Der seit-
herige Schriftführer Helmut Birkenhauer und der Beisitzer Christian Bek-
ker verließen den Vorstand auf eigenen Wunsch. Neue Schriftführerin
wurde Ingrid Well, Manfred Bätz übernahm die Aufgaben eines Beisitzer.
Beide Wahlen erfolgten einstimmig. Für langjährige Vereinstreue konnte
die Vorsitzende im weiteren Verlauf einige Mitglieder auszeichnen. Auf
eine 30 jährige Mitgliedschaft blickt Helmut Lanz zurück, seit 20 Jahren
gehören dem FCE Heinz Seipp, Udo Heinl, Lucia Becker und Lothar
Diegel an, sowie seit 10 Jahren Helmut Dotzauer, Bodo Engel, Corinna
Engel und Roswitha Wittig. Eine Vorschau auf die im neuen Jahr ge-
planten Aktivitäten rundete den harmonischen Versammlungsverlauf ab.

Das Foto zeigt die Geehrten, soweit anwesend v.l.: Heidemarie Köster-
Well (Vorsitzende), Heinz Seipp, Bodo Engel, Helmut Dotzauer, Corinna
Engel, Roswitha Wittig und Elke Richber (Vorstand).

Alter und neuer Vorstand

Jagdgenossenschaft Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am
Montag, den 30. April 2018 um 20.00 Uhr in der Theaterklause
-Gasthaus Schott-
statt.
Alle Mitglieder und deren Partner sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Die Versammlung ist nach § 8 der Satzung ohne Berücksichtigung

auf die Anzahl der erschienen Mitglieder beschlußfähig
3. Verlesen des Vorjahresprotokoll
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Verschiedenes

Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Freitag,den 27.04.2018, findet die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Burg Gemünden statt. Beginn ist um 19.00 Uhr in
der Gaststätte „Am Felsenkeller“ (Kegelbahn). Hierzu sind alle Jagdge-
nossen recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Beschlußfassung zwecks Übernahme der Kosten der Versamm-

lung
4. Anwesenheitsfeststellung
5. Vortrag über aktuelle Themen
6. Verlesen des Protokolls von 2017
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Bericht des Rechners
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Wahl eines Kassenprüfers
11. Beschlußfassung über die Verwendung des Kassenbestandes
12. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt bei Jagdvorsteher Reinhard Sann, in der Zeit
vom16.04.2018 bis 26.04.2018, zur Einsicht aus.Um vorherige Termin-
vereinbarung wird gebeten unter der Tel.Nr.0172 6718259

Der Vorstand

Seniorenkreis Burg-Gemünden/Bleidenrod
Noch ein paar Plätze frei
für Saisonabschlussfahrt

Zum Saisonabschluss der Seniorentreffen findet ein Halbtagesausflug
statt, der in diesem Jahr, am Freitag, 4. Mai, einmal in die nähere Um-
gebung führen wird.
Gestartet wird am frühen Nachmittag in Bleidenrod und Burg-Gemünden
zum Stausee nach Antrifttal. Dort werden wir in dem direkt am See ge-
legenen „Seehotel Michaela“ zum Kaffeetrinken erwartet. Während des
Aufenthaltes besteht die Möglichkeit zum Flanieren um den See, oder
einfach, bei schönem Wetter von der Terrasse, ansonsten vom Restau-
rant aus, den herrlichen Blick auf den See zu genießen.
Am Spätnachmittag werden wir dann zurückfahren und zum Abschluss
zu einem gemeinsamen Abendessen und gemütlichem Beisammensein
(mit musikalischer Überraschung!!) im Gasthaus „Zum Stern“ in Kirtorf-
Ober-Gleen einkehren.
Die Fahrtkosten betragen pro Person 13 Euro.
Anmeldungen für die Fahrt nehmen Hannelore Diegel, Tel. 06634-1625
und Elfriede Weigl, Tel. 06634-622, entgegen.
Busabfahrtszeiten:
Bleidenrod Bushaltestelle an der Kirche 13.45 Uhr
Burg-Gemünden Bushaltestelle Bleidenröder Straße 13.50 Uhr
Burg-Gemünden Bushaltestelle Ohmstraße

(gegenüber Bäckerei Nabert) 13.55 Uhr
Burg-Gemünden Bushaltestelle Vorstadt 14.00 Uhr

Freizeitclub Ehringshausen
Freizeitclub Ehringshausen

blickt auf zahlreiche Aktivitäten zurück
Gemünden/Ehringshausen (-). Kleine Veränderungen im Vorstand, sowie
ein Rückblick auf die Vereinsaktivitäten des Vorjahres und Ehrungen
kennzeichneten den Verlauf der Jahreshauptversammlung des örtlichen
Freizeitclubs (FCE), zu der sich die Mitglieder dieser Tage im DGH ein-
gefunden hatten.
Sehr erfreut zeigte sich die Vorsitzende Heidemarie Köster-Well über
die große Anzahl der Mitglieder, die der Einladung zur Versammlung
gefolgt waren. Mit 55 von insgesamt 85 Mitgliedern waren rund 2/3 der
Mitglieder erschienen, ein herausragender Wert im Vergleich zu mach
anderem Verein. In ihrem kurzen Rückblick berichtete die Vorsitzende
von einem Ausflug in den Bergpark Wilhelmshöhe, verbunden mit einem
Besuch vom Herkules, demWahrzeichen von Kassel. Große Resonanz
fand auch eine Radtour ins Wernetal, ebenso wie ein geselliges Grillen
an der vom Verein angelegten und gepflegten Blumenwiese. Abgerun-
det wurde das Vereinsangebot mit einem zünftigen Schlachtessen in
November, während das Neujahrskegeln das Jahr traditionell eröffnet. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 50.
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Familienrecht:
Voraussetzung einer Härtefallscheidung
Das KG hatte in seinem Beschluss vom 29.09.2017 -13 WF 183/17-
einen Fall zu entscheiden, in dem der Ehemann bereits vor Ablauf
des Trennungsjahres die Ehescheidung begehrte. Als Begründung
führte er aus, dass seine Ehefrau u. a. unter Wahnvorstellungen
leide, mit Suizid drohe, ihn stalke und Morddrohungen ausspre-
che, was bei ihm zu Depressionen und Panikattacken geführt
habe. Das erstinstanzliche Gericht sah jedoch keine unzumutbare
Härte, woraufhin sich der Ehemann mit der Beschwerde erfolg-
reich zur Wehr setzte. Zwar reicht allein das Fehlverhalten eines
Ehegatten - auch wenn es sich um Morddrohungen und Nach-
stellungen handelt - für die Annahme einer unzumutbaren Härte
noch nicht aus. Führt jedoch ein solches Verhalten zu massiven
psychischen Beeinträchtigungen des anderen Ehegatten, kann
von einer unzumutbaren Härte ausgegangen und eine vorzeitige
Ehescheidung vorgenommen werden.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

www.KragImmobilien.de

VERKAUFSANGEBOT:
Haus mit 4 Zimmern
in Bad Endbach-OT
| 50.000 € Mindest-
gebotspreis | provi-
sionsfrei
Rufen Sie am besten
gleich an!
Ihr lokaler Experte in Immo-
biliensachen: Jürgen Krag

Weltweit
tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.

SIE HEIRATEN
BALD?

... dann erzählen Sie
es der Welt – mit einer
Hochzeitsanzeige in
Ihrem Mitteilungsblatt.

www.wittich.de/hochzeit

06643-9627-0

Industriestr. 9-11
36358 Herbstein
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Die anstehenden Vereinsehrungen nahm im weiteren Verlauf Albrecht
Well vor. Für eine 50-jährige Mitgliedschaft zu Ehrenmitgliedern ernannt
wurden Ingrid Diegel, Anneliese Ruckelshausen, Siegrid Sann, Erwin
Steinbrecher Reiner Becker, Felix Rüffieux, Dietmar Seipp, Albrecht Well
und Eckhard Kömpf. Auf 40 Jahre Mitgliedschaft blick Monika Lein, sowie
auf 25 Jahre Michaela Klee. Jeweils 15 Jahre gehören dem Verein an
Vanessa Lanz, Andreas Reitz, Norbert Scherpf, Sonja Seim, Herbert
Völzing, Katharina Walter, Lennart Rechmann, Marvin Schäfer, Mar-
leen Eggenhofer, Tabea Schott, Justin Seipp, Kevin Seipp und Brigitte
Reichardt. (Foto: ek).
Das Foto zeigt die Geehrten soweit an diesem Abend anwesend.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Sportverein Ehringshausen

bilanziert ein ereignisreiches Jahr
Ehrungen, Neuwahlen und Abteilungsberichte
Gemünden/Ehringshausen (ek). Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung trafen sich die Mitglieder des Sportvereins dieser Tage im Sport-
heim. Neben Neuwahlen und Ehrungen standen die Jahresberichte aus
den einzelnen Abteilungen im Mittelpunkt der Versammlung. Vorsitzen-
der Albrecht Well berichtete zu Beginn von den zahlreichen Aktivitäten
des Vorjahres und lobte das herausragende ehrenamtliche Engagement
zahlreicher Mitglieder. Während der Spielbetrieb im Herrnfußball nach
drei Jahren im Vorjahr endgültig eingestellt werden musste befindet sich
das Dartspiel auf dem Vormarsch, so Well weiter. Erfreulich auch der
Abschluss der Renovierungs- und Sanierungsarbeiten im Bereich der
Duschen und bei der Sauna. Well berichtete auch von der Grundstücks-
übernahme von der Gemeinde bezüglich der Fläche auf welcher das
Sportheim steht für den symbolischen Betrag von 1 Euro. Zum Abschluss
seiner Ausführungen blickte der Vorsitzende auf die Mitgliederentwick-
lung innerhalb des Vereins, die sich mit rund 390 Mitgliedern relativ
stabil gezeigt habe.
Für den Jugendbereich teilte Vanessa Lanz mit, dass es mit einer U 14
und einer U 16 zwei Mädchenmannschaften gibt, die die letzte Runde
recht erfolgreich abschließen konnten. Besonderen Dank richtete sie
an Tabea Schott und Lisa Weil, die die Trainingseinheiten unterstützt
und geleitet haben, sowie an Elke Specht, die immer für Auswärtsspiele
als Fahrerin zur Verfügung stand. Im Sommer plane man den Osthes-
sencup und über den Eurosportring erneut eine Turnierteilnahme im
Ausland, wobei Spanien auf der Agenda stehe, so die Jugendleiterin
abschließend.
Für die Aerobic-Abteilung berichtete Michaela Hofmann über das re-
gelmäßige Angebot jeweils Montags von 20:00 Uhr - 21:15 Uhr, sowie
einer Einheit Stepp-Aerobic am jeweils 1. Montag des Monats. Inzwi-
schen ist Michaela Hofmann auch Inhaberin einer Lizenz als Trainerin
Gesundheitssport.

Für die Alte Herrn Mannschaft teilte Stefan Rechmann mit, dass man
über ein immer gut gelauntes Team verfüge, welches bei zehn Freund-
schaftsspielen zwei Siege und ein Unentschieden verbuchen konnte.
Zahlreiche Events zur Förderung des Mannschaftsgeistes rundeten die
vielfältigen Aktivitäten ab. Für das laufende Jahr habe man 18 Spiele
der AH-Classics fest eingeplant, so der Abteilungsleiter abschließend.
In Bezug auf den Frauenfußball berichtete Vorsitzender Well von zurzeit
zwei Teams. Die 1. Mannschaft stehe auf einem guten 6. Tabellenplatz,
sei zu Hause bisher ungeschlagen, habe aber auswärts noch nicht ge-
winnen können. Für die Gymnastikabteilung teilte Dagmar Well mit, dass
die Gruppe sehr aktiv sei, rund 20 Frauen umfasse und zwischen 12 und
16 Frauen regelmäßig an den Übungsstunden teilnehmen. Treffpunkt
sei jeweils Dienstag um 19:30 Uhr. Einen kurzen Abriss der vielfältigen
Aktivitäten der Karnevalisten gab Ingo Schmid. Mit Blick auf die kom-
menden Monate berichtete er von einem geplanten neuen Aufbau des
Prinzenwagens und von der Suche nach weiteren aktiven Tänzerinnen in
den einzelnen Tanzgruppen. Für die verhinderte Abteilungsleiterin Lau-
fen berichtete Vera Mohr von den besuchten Veranstaltungen und den
Teilnahmen an den Läufen des VR-Bank Hessenlandcups. Sie rief dazu
auf an diesen Läufen zahlreich teilzunehmen. Der vom Verein ausge-
richtete Haineslauf findet am 30.06.18 statt. Im Anschluss an die Zahlen
des Rechnungsberichtes und der einmütigen Entlastung des Vorstandes
standen die Neu- und Ergänzungswahlen auf der Tagesordnung. Dabei
wurde Vorsitzender Albrecht Well in seinem Amt einstimmig bestätigt.
Well machte allerdings darauf aufmerksam, dass er nach inzwischen 21
Jahren an der Spitze des Vereins mit dieser Wahl seine letzte Amtsperi-
ode antreten werde. Ressortleiterin Öffentlichkeitsarbeit wurde ebenso
einstimmig Luisa Diegel und Dunja Werneburg übernahm die Aufgaben
als Schriftführerin. Anja Kömpf hatte für dieses Amt nicht mehr zur Verfü-
gung gestanden. Als zweite Schriftführerin wählte die Versammlung Vera
Mohr. Unbesetzt blieb die Funktion eines stellvertretenden Rechners,
den sich der Vorstand gewünscht hätte. Diesbezüglich sollen noch einige
Gespräche geführt werden.

Nachruf!
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied
von unserem Mitglied

Frau Katja Wagner
17.02.1969 - 31.03.2018

Katja Wagner war seit dem 01.10.1981 Mit-
glied des TSV Burg/Nieder-Gemünden.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken
bewahren.

TSV 1919/20
Burg/Nieder-Gemünden e.V.
Gemünden/Felda, im April 2018

- Anzeige -

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe
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Burschenschaft Edelweiss 1963
Nieder-Gemünden e.V.

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 30.04. bis 11.05.2018
Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,

Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
WeiterhinPartyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste

im Internet.

- Anzeigen -

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill gibt`s
wieder am Freitag, 27.04.2018, in Homberg/
Ohm bei Metzgerei Christ, Ohmstraße.

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

24

Liebevolle Betreuung
und Pflege daheim

Stunden -
Betreuung

www.betreuungswelt-agca-streitt.de
06428 - 44 54 41 1
agca.streitt@betreuungswelt.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Kleine Sünden
Der Abstand zum Vordermann sollte bei einem PKW mindestens den
halbenTachowert in Metern betragen. So weit bei einer Geschwindigkeit
von mehr als 100 km/h weniger als 3/10 des vorgeschriebenenAbstandes
eingehalten werden, droht ein Fahrverbot von einem Monat.

Bei weniger als 2/10 des Tachowertes in Metern sind dies sogar zwei
Monate.

Wer eine Ampel mit länger als 1 Sekunde bei „Rot“ überfährt, muss
ebenso mit einem Monat Fahrverbot rechnen, wie derjenige, der mit 0,5
bis 1,09 PromilleAlkohol am Straßenverkehr teilnimmt. Ein Wiederho-
lungstäter muss sogar mit 3 Monaten Fahrverbot rechnen. Bei alkohol-
bedingten Ausfallerscheinungen droht ein Entzug der Fahrerlaubnis.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

www.keramik-tierfiguren.de


